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Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt mit den Ortschaften 
Frankenheim, Göhrenz, Großlehna, Kulkwitz, Quesitz, Räpitz

Ein Wirtschaftsweg zur notwendigen Erschließung des 
Pappelwaldes

Bereits seit einigen Wochen wird an der Bundesstraße 186 
nach dem Ortseingang Markranstädt Richtung Zwenkau ein 
neuer Weg gebaut. Dieser soll künftig die Erschließung des 
Pappelwaldes ermöglichen. Im Jahr 2016 kaufte die Stadt Mark- 
ranstädt den 88 ha großen Pappelwald von der Bodenverwer-
tungs- und -verwaltungs GmbH (BVVG). Mit der Übernahme 
des Eigentums durch die Stadt eröffnete sich die Chance zur 
strategischen Weiterentwicklung des bedeutenden Erholungs-
gebietes „Kulkwitzer See“. Bereits im Jahr 2018 konnte so der 
Teilabschnitt des Seerundweges durch den Pappelwald saniert 
werden. Für weitere Maßnahmen bedarf es einer Erschließung 
des Waldes. Dazu wird ein Wirtschaftsweg gebaut. Die Ausbau-
länge beträgt 1.050 m. Der Weg wird über eine Breite von 3,50 m 
verfügen. (Lesen Sie dazu weiter auf Seite 4.) 

Nach der Zusammenlegung der Ortswehren Kulkwitz, See- 
benisch und Albersdorf zur neuen Wehr Gärnitz im Jahr 2015, 
wünschte sich der Ortschaftsrat gemeinsam mit den ansässi-
gen Vereinen die Entwicklung eines Begegnungszentrums für 
alle Generationen für das Gebäude der Seebenischer Feuer-
wehr. Am 16. Januar 2020 wurde das neue Ortsbegegnungs-
zentrum für Kulkwitz nun feierlich eingeweiht. Landrat Henry 
Graichen betonte die Bedeutung des dörflichen Zusammenhal-
tes. Für ihn kann eine solche Begegnungsstätte ein wichtiger 
Baustein dafür sein. Bürgermeister Jens Spiske würdigte das 
Engagement und wünschte dem Projekt viel Erfolg. Der Ort-
schaftsrat wird hier künftig tagen. Auch verschiedene Vereine 
haben sich bereits angemeldet. Ortsvorsteherin Carmen Osang 
kann sich darüber hinaus auch einen Treff für Senioren oder 
junge Mütter vorstellen. Die Ideen sind vielfältig und die bau-
lichen Voraussetzungen dafür geschaffen. (Mehr dazu finden 
Sie auf Seite 12.)

Dekorative Beleuchtung schafft Verbindung zwischen 
Zentrum und See



Amtlicher Teil
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Mit Energie in die Zukunft.

EINLADUNGEN 

Die 4. Sitzung des Technischen Ausschusses
fi ndet am Montag, dem 24.02.2020, um 18.30 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1,   
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  4. Sitzung des Verwaltungsausschusses
fi ndet am  Dienstag, dem 25.02.2020, um 18.30 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1,   
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  5. Sitzung des Stadtrates
fi ndet am  Donnerstag, dem 05.03.2020, um 18.30 Uhr
 im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss
 in Markranstädt statt.

Spiske, Bürgermeister

Nichtöff entlicher Teil 
Betreff : Stundung der Gewerbesteuer gem. § 222 
Abgabenordnung 
Beschluss-Nr: 2020/BV/005

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 4. Sit-
zung am 06.02.2020 Folgendes:

Betreff : Flächennutzungsplan der Stadt Markranstädt – Einlei-
tung eines förmlichen Bauleitplanverfahrens zur 1. Gesamtfort-
schreibung 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
1. Die Einleitung des Bauleitplanverfahrens zur 1. Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungsplans der Stadt Markranstädt 
wird beschlossen.
2. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Baugesetzbuch 
ortsüblich bekannt zu machen. 
Beschluss-Nr: 2020/BV/007

Betreff : Flächennutzungsplan der Stadt Markranstädt – Verga-
be der Planungsleistung zur 1. Gesamtfortschreibung 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Planungsleistung für die 1. Gesamtfortschreibung des 

Flächennutzungsplans der Stadt Markranstädt wird an die 
PLA.NET Sachsen GmbH, Straße der Freiheit 3, 04769 Mü-
geln vergeben.

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Planungsleistungen 
ggf. stufenweise gemäß zur Verfügung stehender Haushalts-
mittel zu beauftragen.

Beschluss-Nr: 2020/BV/008

Betreff : Bebauungsplan „Seebenisch-West“ - 4. Änderung - Ein-
leitung eines förmlichen Satzungsverfahrens nach § 2 BauGB 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
1. Das Verfahren zur 4. Änderung des Bebauungsplans "Seebe-

nisch-West" gemäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) wird 
eingeleitet.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen.

3. Mit der Antragstellerin Frau Antje Gruner wird zum Zweck 
der Kostenübernahme für das Bauleitplanverfahren ein städ-
tebaulicher Vertrag geschlossen.

Beschluss-Nr: 2020/BV/010

Betreff : Wirtschaftsförderung - Verkauf von Grundstücken zur 
gewerblichen Nutzung - Gemarkung Markranstädt, Flurstück 
1235/11 (Teilfl äche) 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Stadt Markranstädt verkauft im Gewerbegebiet „Ran-

städter Mark“ eine Teilfl äche von ca. 7.411 m² des Flurstücks 
1235/11, Gemarkung Markranstädt zu einem Kaufpreis von 
229.741,00 EUR (31,00 EUR/m²) an die Firma Umwelttech-
nik & Wasserbau GmbH vertreten durch die Geschäftsführer 
Jörn Frankenfeld, Camillo Jasper, Renaldo Moritz und Norbert 
Wandke.

2. Der Eintragung von Grundpfandrechten zur Kaufpreisfi nan-
zierung vor Eigentumsumschreibung im Grundbuch wird 
unter Beachtung der Verwaltungsvorschrift VwV kommunale 
Grundstücksveräußerung zugestimmt.

3. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Grundstücks-
kaufvertrag zu beurkunden und alle zu dessen Vollzug erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen.

Beschluss-Nr: 2020/BV/002

BESCHLUSSFASS UNGEN

In der 3. Sitzung des Technischen Ausschusses am 27.01.2020 
wurden keine Beschlüsse gefasst.

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 3. Sitzung am 
28.01.2020 Folgendes:

Öff entlicher Teil 

Betreff : Erwerb einer Teilfl äche des Flurstücks 33 a der Gemar-
kung Markranstädt 
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: 
1. Die Stadt Markranstädt erwirbt eine Teilfl äche von ca. 80 

m² des Flurstücks 33a der Gemarkung Markranstädt zu ei-
nem Kaufpreis von 9.600,00 EUR (120,- EUR/m²) von Herrn 
Johannes Böhlau.

2. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Grundstücks-
kaufvertrag zu beurkunden und alle zu dessen Vollzug erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen.

Beschluss-Nr: 2020/BV/003

Betreff : Bereitstellung fi nanzieller Mittel zur Finanzierung der 
Maklergebühren gemäß Maklervertrag vom 16.09.2016 für das 
Haushaltsjahr 2018
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: 
die Bereitstellung fi nanzieller Mittel im Haushaltsjahr 2018 zur 
Finanzierung der Maklergebühren gemäß Maklervertrag vom 
16.09.2016 i. H. v. 6.135,30 € aus den Mehrerträgen der Ver-
käufe Gewerbegrundstücke im Haushaltsjahr 2018.
Beschluss-Nr: 2020/BV/006

Betreff : Annahme und Verwendung von Spenden
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: 
Die Annahme und Verwendung folgender Spenden, die im 
Haushaltsjahr 2019 gezahlt wurden:
1. Geldspende in Höhe von 700 EUR zur Förderung der Erzie-

hungs-, Volks- und Berufsausbildung einschließlich der Stu-
dentenhilfe: Grundschule Großlehna

Beschluss-Nr: 2020/BV/012
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Amtlicher Teil

Betreff: Bereitstellung finanzieller Mittel für den Neubau Be-
wirtschaftungsweg Pappelwald
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Bereitstellung finan-
zieller Mittel in der Kostenstelle 55.50.01.02 099520 WPap-
pelw für den Neubau Bewirtschaftungsweg Pappelwald aus 
den liquiden Mitteln der Hausbank des Haushaltes 2020 i. H. 
v. 35.000.00 €. 
Beschluss-Nr: 2020/BV/014

Betreff: Mittelübertragungen vom Haushaltsjahr 2019 in das 
Haushaltsjahr 2020
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
1.	Die im Haushaltsjahr 2019 nicht in Anspruch genommenen 

finanziellen Mittel des Finanzhaushalts für Investitionstätig-
keit, die im Einzelnen in der Anlage zum Beschluss ersicht-
lich sind, werden in das Haushaltsjahr 2020 zweckgebunden 
übertragen.

2.	Die im Haushaltsjahr 2019 nicht in Anspruch genommenen 
finanziellen Mittel des Sonderergebnishaushalts für die 
Schadensregulierung des Sportcenters Markranstädt mit der 
Buchungsstelle 42.41.02.01.511300 werden in das Haus-
haltsjahr 2020 zweckgebunden übertragen.

3.	Die im Haushaltsjahr 2019 nicht in Anspruch genommenen 
finanziellen Mittel des Ergebnishaushalts mit folgenden Bu-
chungsstellen

21.11.01.01.443101	 Grundschule Markranstädt – 
			   Aufwendungen für Inklusion
21.11.01.02.443101	 Grundschule Großlehna – 
			   Aufwendungen für Inklusion
21.11.01.03.443101	 Grundschule Kulkwitz –
			   Aufwendungen für Inklusion
21.51.01.00.443101	 Oberschule Markranstädt – 
			   Aufwendungen für Inklusion 
21.71.01.00.443101	 Gymnasium Markranstädt – 
			   Aufwendungen für Inklusion
42.41.02.02.421113	 Turnhalle Parkstr. 13/14 
			   (Bebelhalle) – Kosten Teilabriss
51.10.01.06.443100	 SOP 2.0 – INSEK, 
			   Standortuntersuchung Ziegelstraße, DSK
57.30.01.01.421114	 Stadthalle – Pauschale ländlicher Raum

werden zweckgebunden in das Haushaltsjahr 2020 übertragen.
Beschluss-Nr: 2020/BV/009

Betreff: Maßnahmen zur Beendigung der Nutzung des ehemali-
gen Hotels „Gutenberg“ als Gemeinschaftsunterkunft und wei-
tere Verfahrensweise nach Ablauf des Betreibervertrages
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
1. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Landkreis Leipzig, 
vertreten durch den Landrat, aufzufordern, den Betreiberver-
trag mit der Firma ITB zur Nutzung des ehemaligen Hotels „Gu-
tenberg“ als Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewerber und 
Flüchtlinge zu kündigen, hilfsweise über die bereits jetzt ver-
einbarte Laufzeit von 8 Jahren (31.12.2024) hinaus NICHT zu 
verlängern und insoweit von der Option zur Verlängerung des 
Vertrages keinen Gebrauch zu machen. 
2. Über eine zukünftige Nachnutzung soll sich die Stadtverwal-
tung mit dem Eigentümer austauschen. Die weitere Entwick-
lung des Areals sollte Teil der Fortschreibung des Integrierten 
Stadtentwicklungskonzeptes (INSEK) sein.  
Beschluss-Nr: 2020/BV/013

Betreff: Festlegung des Termins für die Wahl der/des hauptamt-
lichen Bürgermeister(in)/(s) der Stadt Markranstädt und eines 
etwaigen zweiten Wahlgangs
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:

1.	Die Wahl des Bürgermeisters der Stadt Markranstädt wird am 
20.09.2020 durchgeführt.

2.	Sollte ein 2. Wahlgang erforderlich werden, so findet dieser 
am 11.10.2020 statt. 

Beschluss-Nr: 2020/BV/017

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst 

Spiske, Bürgermeister 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Jagdgenossenschaft Quesitz

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur Jahreshauptversammlung mit Wahl des Vorstandes der 
Jagdgenossenschaft Quesitz lädt am Freitag, den 20.3.2020, 
um 19.00 Uhr, der Vorstand herzlich ein.
Treffunkt ist die Gaststätte „Alte Schmiede" in Quesitz, Haupt-
straße 79.

Tagesordnung
1.	 Eröffnung
2.	 Kassenbericht des Jahres 2019
3.	 Entlastung des Vorstandes
4.	Wahl des neuen Vorstandes
5.	 Allgemeines und Diskussion
6.	 Schlusswort

Andreas Putze, Mitglied des Vorstandes

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Jagdgenossenschaft Räpitz

Einladung der Jagdgenossenschaft Räpitz zur Jahreshaupt-
versammlung und Wahl des neuen Vorstandes

Die Jagdgenossenschaft Räpitz lädt alle Eigentümer von Grün- 
flächen und Feldeigentümer, die zum Jagdbezirk Räpitz gehö-
ren und auf denen die Jagd ausgeübt wird, zur 
Jahreshauptversammlung für Mittwoch, den 18.03.2020 
um 19 Uhr 
in die Gaststätte von „Frank’s Bierstube“ (Kegelbahn) in Räpitz, 
Schkeitbarer Str. 30 herzlich ein.

Tagesordnung:
1. 	Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden und 
	 Bestätigung der Tagesordnung
2. 	Bericht des Vorsitzenden
3. 	Bericht des Kassenführers
4. 	Bericht des Kassenprüfers
5. 	Bericht der Jäger über das vergangene Jagdjahr und 
	 den Abschussplan
6.	 Entlastung des Vorstandes
7. 	Wahl des neuen Vorstandes
8. 	Schlusswort des Vorsitzenden

Der Vorstand 
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M I T T E I L U N G E N  A U S  D E M  R A T H A U S

Mit Energie in die Zukunft.

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

die Bürgermeistersprechstunde der Ortschaft Göhrenz fi n-
det am Dienstag, dem 18. Februar 2020 von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr im FFW-Gebäude „Schnelle Spritze“, Seebenischer 
Straße 2, statt.
Die nächste Bürgermeistersprechstunde in Markranstädt fi ndet 
am Dienstag, dem 25. Februar 2020 von 15.00 bis 18.00 Uhr im 
Rathaus Markranstädt, Markt 1, Zi-Nr. 108 statt.

Spiske, Bürgermeister

Pfl anzaktion für Neugeborene am 21. März 2020 

Einer alten Tradition folgend wird zur Begrüßung der Neuge-
borenen in Markranstädt ein Lebensbaum gepfl anzt. Auch in 
diesem Jahr lädt die Stadtverwaltung gemeinsam mit den Ort-
schaftsräten für den Jahrgang 2019 zur Pfl anzung am 21. März 
2020 ein. Zeitgleich ab 10 Uhr werden dann in jeder der sechs 
Ortschaften Erdlöcher ausgehoben, die Bäume eingesetzt und 
mit den ersten Wassertropfen angegossen. Seit 2009 wurden 
so bereits rund 600 Bäume in der ganzen Stadt gepfl anzt. Die 
glücklichen Eltern der 128 Markranstädter Neubürger erhalten 
eine separate Einladung mit dem jeweiligen Pfl anzort. Als Er-
innerung wird dem Kind zudem eine Urkunde ausgestellt sowie 
ein kleines Geschenk überreicht. Wer möchte, kann ebenfalls 
den Namen auf der Jahrgangsstele abdrucken lassen.

Fortsetzung Titel

Pappelwald erhält Erschließungsweg

… Die Ausführung erfolgt in wassergebundener Decke. Die Tras-
se wird entlang vorhandener Wege geführt. Die Fertigstellung 
ist für Ende Mai geplant. Die Maßnahme wird zu 75 % aus dem 
Programm Wald und Forstwirtschaft des Freistaates Sachsens 
gefördert. Bauherr ist die Stadt Markranstädt in Abstimmung 
mit Sachsenforst.
Bei Wirtschaftswegen ist die Benutzung auf land- und forst-
wirtschaftliche Zwecke beschränkt – insbesondere hier auf die 
Forstwirtschaft zur Bewirtschaftung des Waldes. Darüber hin-
aus ist der Weg frei für Wanderer, Spaziergänger oder Radfahrer. 
Abgesichert wird der Weg darüber hinaus durch eine Schranke 
an der Zufahrt der Bundesstraße 186.

BÜRO DES BÜRGERMEISTERS

BÜRO DES BÜRGERMEISTERS

FACHBEREICH I I I  -  BAU UND STADTENTW ICKLUNG

Einweihung Karlstraße

Nach den vielen ungeplanten Herausforderungen während der 
Bauphase konnte die Karlstraße am 31. Januar 2020 feierlich 
eingeweiht werden. Auf einer Länge von rund 430 m wurde die 
Karlstraße grundhaft ausgebaut. Ein besonderer Dank gilt den 
Mitarbeitern Tino Ackermann und Carsten Eichstädt von GP 
Verkehrswegebau GmbH. Als ausführendes Unternehmen der 
Baumaßnahme hat sich die Zusammenarbeit als unkompliziert, 
konstruktiv und lösungsorientiert erwiesen. Für die Maßnahme 
sind im Haushalt 1,5 Mio. Euro veranschlagt. Gefördert wurde 
das Projekt mit rund 950.000 Euro aus dem Programm „Zuwen-
dungen des Freistaates Sachsen im Rahmen der Förderungen 
des kommunalen Straßen- und Brückenbaus“.
Als kürzeste Verbindung zwischen dem Markranstädter Zent-
rum und dem Kulkwitzer See nimmt sie eine wichtige Stellung 
in der Stadtentwicklung ein. Nun zeigt sie sich in einer neuen 
attraktiven Gestaltung. Neben einer dekorativen Beleuchtung 
soll auch das Stadtmöblierungskonzept des NEUEN ZENTRUMS 
Markranstädt in diesem Jahr fortgeführt werden. Auf Höhe der 
Grundschule ist eine Informationsstele mit allerlei Wissenswer-
tem über Gebäude, Personen und vielem mehr in diesem Viertel 
geplant. An der Ecke Karl-/Albertstraße ist ein roter Pfl anzkübel 
vorgesehen. Beide Elemente fi nden sich bereits im Stadtbild 
und am Kulkwitzer See. Ziel ist eine engere Verknüpfung zwi-
schen Zentrum und See.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

Feierliche Einweihung der Karlstraße durch Bürger-
meister Jens Spiske und Gäste

NACHRUF

Bernd-Christian Eckert
               * 14.02.1952   † 22.01.2020

Mit großer Betroff enheit haben wir vom Tod unseres langjäh-
rigen, ehrenamtlichen Mitarbeiters Bernd-Christan Eckert aus 
dem Büro für Stadtgeschichte erfahren. Viele Jahre hat er mit 
großer Leidenschaft die Ausstellungen unseres Heimatmuse-
ums betreut und weiterentwickelt. Wir haben ihn als engagier-
ten, zuverlässigen und stets hilfsbereiten Menschen kennen 
und schätzen gelernt.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. Wir werden ihm 
immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürgermeister Jens Spiske
Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung und 
Mitarbeiter/innen des Büro´s für Stadtgeschichte
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Mittendrin statt nur dabei
Wer macht mit beim Promenadenfest und zur MUM?

In diesem Jahr findet das beliebte Promenadenfest am Westufer 
des Kulkwitzer Sees am 13. Juni 2020 und die Markranstädter 
Unternehmermesse MUM in der Stadthalle am 25. September 
2020 statt. Beide Veranstaltungen leben von dem zahlreichen 
Engagement unserer Unternehmen, Vereine, Schulen, Kinder-
einrichtungen und Institutionen. An dieser guten Tradition wol-
len wir auch in diesem Jahr anknüpfen.

Wer sich beteiligen möchte, kann sich wie folgt melden:

Promenadenfest am 13. Juni 2020
Beim Programm oder als Aussteller bei Mandy Sörgel 
(E-Mail: m.soergel@markranstaedt.de, Telefon: 034205 61167)

Markranstädter Unternehmermesse MUM 
am 25. September 2020
Als Aussteller bei Carolin Weber 
(E-Mail: c.weber@markranstaedt.de, Telefon: 034205/61105)

Bei Fragen zum Programm bei Heike Helbig 
(E-Mail: h.helbig@markranstaedt.de, Telefon: 034205/61102).

Ausstellerunterlagen zu beiden Veranstaltungen finden sich 
auch auf www.markranstaedt.de

Heike Helbig, 
Fachbereichsleiterin FB IV

FACHBEREICH IV  –  W IRTSCHAF TSFÖRDERUNG/
STADTMARKETING/SCHULEN UND KULTUR

Impressionen Unternehmermesse MUM 2019

Adventszeit 2019 – fünf Jahre Lebendiger Adventskalender 
in Markranstädt

Alle Jahre wieder - seit dem Jahr 2015 arbeiten Weihnachtsengel 
(Unternehmer, Vereine, Bürgerinnen, Bürger u. a.) an der Orga-
nisation und Durchführung des Lebendigen Adventskalenders 
in unserer Stadt. An dieser Stelle sei allen gedankt, die sich in 
irgendeiner Art an dieser inzwischen lieb gewordenen Tradition 
beteiligt haben, als Akteure oder Besucher. Zu beobachten ist: 
Der Andrang bei den täglichen Aktivitäten wird immer größer 
– Menschen kommen zusammen, um die Adventszeit zu genie-
ßen, den Geist der Weihnacht zu spüren. 
Von Anbeginn wird die erste Tür des Lebendigen Adventskalen-
ders in der St. Laurentiuskirche geöffnet. Eine Adventsmeditati-
on, organisiert von der Jungen Gemeinde, hielt auch in diesem 
Jahr wieder dazu an, gerade diese besondere Zeit des Jahres zu 
nutzen, um sich geistig auf das nahende Weihnachtsfest vorzu-
bereiten. 

Der Kinderfestverein hat in der Ziegelstraße seine 
Türen geöffnet 

Reges Treiben auf dem Mehrgenerationenhof in Linden-
naundorf Promenadenfest 2019

Die Adventsspirale lud zum Meditieren ein
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Beiträge an die Stadtverwaltung zur Veröff entlichung 
im „Markranstädt informativ“ senden Sie bitte an 

stadtjournal@markranstaedt.de

Markranstädt lädt auch für die Adventszeit 2020 dazu ein, 
aktiv die Türen des Lebendigen Adventskalenders zu füllen und 
zu öff nen. Akteure und Teilnehmer sind herzlich eingeladen, 
sich zu beteiligen. 

Anmeldungen für den Lebendigen Adventskalender 2020 kön-
nen bis zum 31. Juli 2020 an Carolin Weber (c.weber@markran-
staedt.de) gesendet werden.  

Carolin Weber, 
Wirtschaftsförderung

Fröhliche Stimmung beim Holzspielzeugmacher Liebe 
in Frankenheim

M I T T E I L U N G E N  A N D E R E R  B E H Ö R D E N

Mit Energie in die Zukunft.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

des Zweckverbandes „Erholungsgebiet Kulkwitzer See“ 

Die Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung und des 
Wirtschaftsplanes für das Haushaltsjahr 2019 und 2020 erfolgt 
gemäß § 76 der Gemeindeordnung des Freistaates Sachsen 
(SächsGemO) in Verbindung mit dem § 58 Abs.1 des Sächsi-
schen Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (Sächs-
KomZG) in der Zeit vom

           17.02. bis 25.02.2020   

Die Unterlagen können während der Dienstzeiten der Ver-
bandsverwaltung in 04207 Leipzig, Seestraße 1, neues Verwal-
tungs- und Rezeptionsgebäude eingesehen werden.
Einwendungen können gemäß § 76 Abs.1 SächsGemO bis 
16.03.2020 erhoben werden und sind in schriftlicher Form ein-
zureichen oder zu Protokoll zu geben.

Leipzig, den 23.01.20
gez. Spiske, Verbandsvorsitzender

VOLKSOLIDARITÄT  LEIPZIGER LAND /  MULDENTAL  E .  V. 

Stellenangebot: Erzieher/in 

Veröff entlichung vom 05.03.2019

Die Volkssolidarität Leipziger Land/Muldental e. V. ist u. a. Trä-
ger von 58 – teilweise integrativen – Kindertageseinrichtungen 
(Krippen, Kindergärten, Horte) in der Stadt Leipzig, im Land-
kreis Leipzig und im Landkreis Nordsachsen. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Erzieher/innen für 
die Volkssolidarität Leipziger Land/Muldental e. V. zur Bildung, 
Erziehung und Betreuung von Kindern in unserer Kindertages-
stätte „Spatzenhaus“ in Altranstädt:

Wir erwarten von Ihnen:
• Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in bzw. Heiler-

ziehungspfl eger/in oder gleichwertige Ausbildungen, welche 
gemäß SächsQualiVO anerkannt sind

• aktive Umsetzung des sächsischen Bildungsplans und des 
pädagogischen Einrichtungskonzepts

• Verantwortungsbewusstsein, Kreativität und Flexibilität
• soziale Kompetenz, Kommunikationsstärke, Konfl iktfähigkeit
• kooperative Zusammenarbeit mit Team, Leitung und Eltern
• Beobachtung, Dokumentation und Refl exion der 
 pädagogischen Arbeit

Wir bieten Ihnen:
• leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag 
 der Volkssolidarität Leipziger Land/Muldental e. V. HTV SuE,
•  30 Tage Urlaub plus 2 Tage zusätzlicher Urlaub
•  bedarfsgerechte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten,
• berufl iche Entwicklungsmöglichkeiten und angenehme 
 Arbeitsbedingungen,
•  eine vielseitige Tätigkeit in einem off enen und engagierten 

Team,
•  eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung, Arbeitneh-

mer fi nanziertes Lebensarbeitszeitkonto.

Bewerbung:
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an:

Volkssolidarität Leipziger Land/Muldental e. V., Anja Thiele, 
Diezmannstraße 12, 04207 Leipzig, Tel.0341-90425-19 oder 
per Mail an: bewerbung@vs-leipzigerland-mtl.de
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K I N D E R   /   J U G E N D   /   S C H U L E

Die Stadt, die gewinnt.

OBERSCHULE MARKRANSTÄDT / 
GYMNASIUM MARKRANSTÄDT 

Oberschule und Gymnasium in Markranstädt bieten viele Mög-
lichkeiten unter einem Dach. Für das kommende Schuljahr 
2020/21 können die Schulanmeldungen für die Schülerinnen 
und Schüler der neuen 5. Klassen zu folgenden Öffnungszeiten 
im Sekretariat (Parkstraße 9) erfolgen:

Montag, 24.02.2020 	 8.00 – 14.30 Uhr
Dienstag, 25.02.2020	 8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 26.02.2020	 8.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag, 27.02.2020	 8.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 28.02.2020	 8.00 – 11.00 Uhr

Bereits am 17. Januar 2020 hatten Oberschule und Gymnasium 
zu einem Tag der offenen Tür eingeladen. Hier einige Fotoim-
pressionen zu dem vielfältigen Programm.

GRUNDSCHULE MARKRANSTÄDT 

Ein herzliches DANKESCHÖN an den Discounter „Nahkauf“ 
Helfen ist Herzenssache! 

Ohne lange zu zögern, sponserte uns der Discounter Nahkauf in 
der Weihnachtszeit ca. 130 Äpfel. Natürlich wollten wir diese 
nicht selbst vernaschen. An einem Weihnachtsprojekttag in der 
Schule „verzauberten“ wir diese Äpfel liebevoll in leckere Scho-
koäpfel mit bunten Streuseln und Sternen. Wir durften natürlich 
auch einmal naschen ... so lecker!
Zum Nikolaustag am 6. Dezember wurden diese dann an unsere 
Grundschüler verkauft. 
Einen Teil des Erlöses spendeten wir dem Mehrgenerationen-
hof in Lindennaundorf. Wir finden es toll, dass dort viele Kinder, 
die nicht bei ihren Eltern wohnen können, ein neues Zuhause  
fanden.
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Nochmals herzlichen Dank an den Discounter Nahkauf und an 
alle fleißigen Helfer, die beim Bereitstellen der Zutaten, beim 
Dekorieren der Äpfel und beim Verkauf mitgewirkt haben.

Die Kinder der Klasse 3b, Frau Schmidt und Frau Schwarze

Nachhaltigkeit erlebbar gemacht

Zu einem besonderen Erlebnis wurde im Januar der Werkunter-
richt für Schüler der Klassen 3 unserer Schule. Die „Sächsische 
Energieagentur“ gestaltete zum Thema „Stromsparen“ die Un-
terrichtsstunde. In Versuchen und Tests erfuhren die Schüler, 
was es heißt, Strom zu sparen und welchen Beitrag sie selbst 
dafür leisten können. Dazu diente zum Beispiel ein Energiehaus. 
Hier konnten sie im direkten Vergleich testen, welche Geräte 
die Stromfresser in den Haushalten sind. Beim Ablesen des Ver-
brauches einer Energiesparlampe und der alten ausrangierten 
Glühbirne kam letztere sehr schlecht weg. Auch die viel zu hoch-
gedrehte Heizung hatte schlechte Noten durch unsere Schüler 
bekommen.
Mit Hilfe eines umgebauten Hometrainers stellten sie schließ-
lich mit Muskelkraft selbst Strom her. Sie betrieben dadurch 
ein Radio, eine Bohrmaschine und brachten eine Lampe zum 
Leuchten.
Teamarbeit war dann auch noch gefragt, da für die Herstellung 
einer Solarblume ein Loch gebohrt werden musste. Ein Schüler 
war für die Erzeugung des Stroms zuständig, damit sein Partner 
mit der Bohrmaschine ein Loch bohren konnte.
Selbstverständlich wurde auch über alternative Energien infor-
miert. Mit der Herstellung einer Solarblume, welche den Praxis-
test bei allen bestand, endete der interessante, praxisorientier-
te Unterricht.

Elke Trümpler

GRUNDSCHULE NILS  HOLGERSSON GROSSLEHNA 

Erste Teilnahme am Volley-Cup

Seit Beginn des Schuljahres 2019/2020 trainieren Dritt- und 
Viertklässler unserer Grundschule im Ganztagsangebot Volley-

KINDERTAGESSTÄTTE  SPATZENHAUS GROSSLEHNA

KiTa-Spielothek – Neue Spiele für Kita ‚Spatzenhaus‘ 
aus Großlehna
Initiative von Mehr Zeit für Kinder e. V. stattet die Kita 
„Spatzenhaus“ mit Spielwaren aus 

Frankfurt/Main, Oktober 2019. Die Kita ‚Spatzenhaus‘ zählt zu 
den Gewinnern der „KiTa-Spielothek“ 2019 und erhält damit ein 
umfangreiches Spielwarenpaket mit wissenschaftlich geprüften 
Produkten. Das Besondere an der „KiTa-Spielothek“: Die Pro-
dukte sollen auch an die Familien der Kinder zum gemeinsamen 
Spielen zu Hause ausgeliehen werden.
Die Kita ‚Spatzenhaus‘ hat sich am Aufruf der Initiative „Ki-
Ta-Spielothek“ des Mehr Zeit für Kinder e. V. beteiligt und ein 
umfangreiches Spielwarenpaket gewonnen. Insgesamt werden 
in diesem Jahr 500 Kitas ausgestattet. Die Initiative „KiTa-Spie-
lothek“ möchte spielerisch die Entwicklung von Kindergarten-
kindern fördern und durch die Ausleihe der Produkte zu den 
Familien nach Hause die Spielkultur in den Familien stärken. 
Gesponsert werden die Produkte in diesem Jahr von den Her-
stellern Bruder, Ravensburger, Zapf Creation, Little Tikes und 
rolly toys.

Ausleihe der Spiele nach Hause
Wie in einer Bibliothek dürfen die Kinder ihre Lieblingsspiele 
aus der „KiTa-Spielothek“ ausleihen und mit nach Hause neh-
men, um sie dort gemeinsam mit der Familie auszuprobieren. 
Die Erzieherinnen und Erzieher können den Eltern Ratschläge 
geben, welche Spielwaren die Fähigkeiten ihrer Kinder beson-
ders gut fördern. Auf diese Weise entsteht eine Erziehungspart-
nerschaft zwischen Erziehern und Eltern und es ergeben sich 
Anlässe zu Gesprächen über die Entwicklung des Kindes. 

Kinder lernen beim Spielen
Die „KiTa-Spielothek“ enthält Produkte, die erfahrene Pädago-
gen und Wissenschaftler des ZNL TransferZentrum für Neuro-
wissenschaften und Lernen in Ulm auf ihre Förderaspekte hin 
getestet und für gut befunden haben. Spielen spielt bei der Ent-
wicklung der Kinder buchstäblich eine zentrale Rolle. „Kinder 
unterscheiden nicht zwischen Spielen und Lernen, sie lernen 
spielend“, erklärt Prof. Dr. Manfred Spitzer, Gründer und Lei-
ter des ZNL. Das gemeinsame Spielen mit Eltern und Erziehern 
dient der sprachlichen, emotionalen und sozialen Entwicklung.

ball. Am 15.01.2020 durften sie nun erstmals ihr Können zei-
gen. Gemeinsam mit ihrem Trainer Karl-Heinz Rutke ging es zum 
Volley-Grundschul-Cup des Deutschen Volleyball-Verbandes. 
Dort mussten ganze 11 Spiele bestritten werden. Alle haben 
sich sehr angestrengt und gekämpft, so dass es am Ende eine 
tolle Platzierung im Mittelfeld wurde. Wir sind stolz auf euch, 
weiter so!

S. Schuh, Schulleiterin
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K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.

MARKRANSTÄDTER KINDERFEST VEREIN E .  V. 

Der Markranstädter Kinderfestverein e. V. lädt zur Jahresmit-
gliederversammlung 

Der Markranstädter Kinderfestverein e. V. lädt die Mitglieder 
des Markranstädter Kinderfestvereins e. V. zur Jahresmitglieder-
versammlung herzlich ein:
Jahresmitgliederversammlung des Markranstädter Kinderfest-
verein e. V.

Termin: 	 12. März 2020 um 18.30 Uhr

Ort:	 Räumen des Kinderfestvereins in der 
	 Ziegelstr. 12 in Markranstädt

Teilnehmer:	 Mitglieder des Markranstädter 
	 Kinderfestverein e. V.

Tagesordnung:	 1. Begrüßung
	 2. Bericht des Vorstandes
	 3. Bericht des Schatzmeisters
	 4. Bericht der Revisionskommission
	 5. Entlastung des Vorstandes für 
	   das Kalenderjahr 2019
	 6. Stand der Vorbereitung zum 145. Kinderfest
	 8. Sonstiges	

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Mitgliederver-
sammlung ungeachtet der Anzahl der anwesenden Mitglieder 
beschlussfähig ist.
Außerdem bitten wir die Mitglieder des Markranstädter Kinder-
festvereines e. V., sich in Vorbereitung der Jahresversammlung 
über eine aktive Mitarbeit am 145. Kinderfest Gedanken zu ma-
chen und freuen uns auf ihre Teilnahme.

Sandra Thuselt, Vorsitzende 
Markranstädter Kinderfestvereins e. V.

HEIMATVEREIN FRANKENHEIM - LINDENNAUNDORF E. V.

Australien – einmal rundherum
Ein Lichtbildervortrag von Jörg Setzer führt Sie durch die 
Weiten Australiens

Jahrelang hatten sie davon geträumt. 2014 war es dann so-
weit: Die beiden Leipziger Barbara und Jörg Setzer verkauften 
ihr Haus, hängten ihre Jobs an den Nagel und zogen mit ihrem 
Wohnmobil in die Welt. 
Drei Jahre verbrachten die Weltenbummler in Afrika, bevor sie 
ihr Mobil nach Australien verschifften. Dort umrundeten sie in 
einer fünfzehnmonatigen Tour den Roten Kontinent. Über ihre 
Erlebnisse in Australien und das nicht immer einfache Leben auf 
solch einer Tour zu zweit berichtet Jörg Setzer am Freitag, dem 
21.02.2020 ab 19.30 Uhr im Vereinshaus an der Bockwindmüh-
le des Heimatverein Frankenheim - Lindennaundorf e. V.. 

Während des rund zweistündigen Vortrags werden Bilder ge-
zeigt, die heute, nach den verheerenden Bränden leider so für 
lange Zeit nicht mehr zu sehen sind.

Bereits 5.000 Kindergärten ausgestattet
Neben dem Wettbewerb für die Kitas bietet der Mehr Zeit für 
Kinder e. V. im Rahmen der „KiTa-Spielothek“ auch Krippen 
die Möglichkeit, eine von 250 speziell auf sie abgestimmte 
Produktausstattung zu gewinnen. Die „KiTa-Spielothek“ wurde 
2010 vom Mehr Zeit für Kinder e. V. ins Leben gerufen. Seit-

dem wurden 5.000 Kindergärten und 2.000 Krippen mit einer  
„KiTa-Spielothek“ ausgestattet. Interessierte Kitas und Krippen 
können sich jetzt schon unter kitaspielothek@mzfk.de melden, 
um im nächsten Frühjahr die neuen Wettbewerbsunterlagen zu 
erhalten.

IHRE IMMOBILENSPEZIALISTEN
 IN LEIPZIG UND UMGEBUNG

VON POLL IMMOBILIEN | Shop Leipzig
Prager Straße 2 | 04103 Leipzig

leipzig@von-poll.com

Telefon: 0341 - 58 32 88 0
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Die Stadt, die versorgt.

M I T T E I L U N G E N / I N F O R M AT I O N E N

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

Bücher und Broschüren über Markranstädt

Neu im Bestand der Stadtbibliothek befi ndet sich das Buch 
„Historisches – zur Geschichte von Albersdorf und Göhrenz“ 
des Göhrenzers Thomas Gödicke, das wir Ihnen hier vorstellen 
möchten.
Zeitzeugen aus Albersdorf und Göhrenz wurden befragt, Text 
und Bildmaterial wurde von zahlreichen Bürgern bereitge-
stellt und zusammengetragen. Auch in Gesprächsrunden für 
die ältere Generation aus den beiden Ortsteilen, organisiert 

von Göhrenzerin Brigitte Hiller, 
wurde viel Wissen gesammelt, 
das in diesem liebevoll und 
umfangreich gestalteten Band 
einfl oss. So sind darin zahlrei-
che Information zur Historie des 
letzten Jahrhunderts, Anekdoten, 
historische Karten, Fotografi en, 
Zeitungsartikel und andere interessante Dokumente zu fi nden. 
Bei dem ein oder anderen weckt das Buch sicherlich schöne Er-
innerungen und dient auch den „Neu-Göhrenz-Albersdorfern“ 
sowie den Kindern dazu, die Geschichte ihrer (neuen) Heimat 

KULTUR- UND FASCHINGSVEREIN SEEBENISCH E. V.

Mädels, wir sind stolz auf Euch!

Am 26.01.2020 fand ein sehr wichtiger Höhepunkt der närri-
schen Saison, die 26. Sächsischen Meisterschaften im karne-
valistischen Tanzsport, in Chemnitz statt. Dieser ungewöhnlich 
frühe Zeitpunkt bedeutete eine besondere Anstrengung in der 
Vorbereitung für das gesamte Team. Insgesamt waren 550 Tän-
zerinnen und Tänzer am Start, die um die begehrten Pokale des 
VSC kämpften. Unsere Tänzerinnen starteten in den Kategorien: 
Schautanz Jugend, Junioren und Aktive (Ü15) sowie Tanzmarie-
chen Junioren und Aktive. 
Es war wie immer unheimlich spannend, wenn man nach dem 
Auftritt unserer Tanzgruppen oder unserer Tanzmariechen auf 
die Wertung der Jury wartete. Kann man sich unter den ersten 
Plätzen einordnen? Wofür reicht unser Ergebnis aus?
Wir freuen uns riesig, dass wir in 3 von den 5 o.g. Kategorien 
das Treppchen erreichen konnten. Unser Junioren-Tanzmarie-
chen Michelle ertanzte sich den 3. Platz. Mit dem Schautanz 
dieser Altersklasse „Entkommen… Los schnapp sie Dir!“ ebenso 
wie mit dem Schautanz der Ü15 „Und wer denkt an mich?“ er-
reichten die Tänzerinnen so hohe Punktwertungen, dass es am 
Ende für den Sächsischen Vizemeistertitel in beiden Kategori-
en reichte! Unsere Jüngsten kamen mit ihrem Schautanz „Sag 

mal, geht’s Dir net so gut?“ auf einen beachtlichen 4. Platz. Das 
Aktiven-Tanzmariechen Franziska konnte sich mit Platz 8 im 
Mittelfeld der AK Ü 15 platzieren. Ein tolles Ergebnis für unsere 
Tänzerinnen! Wir gratulieren ganz herzlich! 
Alle diese Tänze können Sie in unserem laufenden Programm 
live erleben! Wir freuen uns auf Sie!

Ihr KFV Seebenisch e. V.
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besser kennenzulernen. Autor Gödicke überreichte dem Hei-
matmuseum und der Stadt Markranstädt je ein Exemplar des 
Buches und es kann ab sofort in der Stadtbibliothek entliehen 
werden. Unser Dank geht an Herrn Gödicke für die Schenkung.
Hier eine Liste der Publikationen über Markranstädt und Orts-
teile, die in der Stadtbibliothek zu finden sind:

•	 Gödicke, Thomas: „Historisches – Zur Geschichte von 
	 Albersdorf und Göhrenz“
•	 Florian, Dieter und Hans-Joachim Lingelbach: 
	 „Der Kulkwitzer See – Ein Kleinod am Rande der Stadt“
•	 Jänsch, Lienhard und Christine Speer: „Kulkwitz – 
	 Eine Chronik“ 
•	 Kluge, G. und H. Kämmer: „Markranstädt – in Bildern aus 
	 vergangenen Tagen“
•	 „Markranstädt – Die Stadt am See: Geschichte und 
	 Geschichten“
•	 „Zwischen Schwarzbach und Knateberg: Geschichte der
	 Dörfer Meyen, Räpitz, Schkeitbar, Schkölen und Thronitz“

Veranstaltung zur Buchmesse
Wir laden Sie herzlich zu unserer Buchmesse-Veranstaltung 
„Alles Knigge auf der Buchmesse“ am Sonntag, 15.03.2020 
um 15 Uhr in die Stadtbibliothek ein. Mit Autorin Frauke Wei-
gand („Kleiner Business-Knigge“), Spitzenkoch Herbert Frau-
enberger („Kleiner Küchen- und Restaurantknigge“) und Jour-
nalistin Katharina Kleinschmidt („Kleiner Smalltalk-Knigge“) 
sind gleich drei Knigge-Autoren zu Gast, die unterhaltsam über 
gutes Benehmen in allen Lebenslagen plaudern und Tipps ge-
ben, wie man im Alltag Fettnäpfchen gekonnt umschifft und mit 
perfektem Benehmen glänzt.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Leipziger 
BuchVerlag für die Frau statt. Der Eintritt ist frei.

Ihre Bibliothekarinnen
Petra Stiehler und Marisa Weigel

NATURFORSCHUNG

Der Trauerschnäpper

Einer unserer seltenen Sommervögel ist der Trauerschnäpper 
(Ficedula hypoleuca). Er ist ein Insektenfresser aus der Fami-

lie der Fliegenschnäpper. 
Als Langstreckenzieher, der 
die Wüsten überfliegt, wo 
er in Zentral- und Westaf-
rika überwintert, kommt 
er im April an seine nord- 
und mitteleuropäischen 
Brutplätze zurück, um sie 
im September wieder zu 
verlassen. Ausgefärbte 
Männchen sind tiefschwarz, 
besitzen auf der Stirn einen 
kleinen, weißen Fleck und können nur noch mit dem Halsband-
schnäpper verwechselt werden. Jungvögel und Weibchen sind 
einfarbig grau. Den Schnäppern eigen sind ihre abgerundeten 
Flügel. Die Männchen sind auf der Unterseite von der Kehle an 
bis zu den Unterschwanzdecken, rein weiß gefärbt. Weiterhin 
besitzen beide Geschlechter einen weißen Flügelspiegel. Auf-
fallend ist auch, dass die nordischen Vögel viel schwärzer ge-
färbt sind als die einheimischen. Gleich nach der Ankunft im 
Brutgebiet, dort besiedeln sie Parks, Gärten, Friedhöfe, Wälder 
und Feldgehölze, suchen sie nach geeigneten Nistplätzen. Als 
Hohlenbrüter nutzen sie gern Astlöcher, Spechthöhlen oder 
Nistkästen. Meist sind diese aber schon von Meisen, Sperlingen 
oder Staren besetzt und die Schnäpper haben das Nachsehen. 
Aus diesem Grunde sollten einige Nisthöhlen erst im Spätfrüh-
ling geöffnet werden. Haben die fleißigen Insektenfresser eine 
Höhle für gut befunden, beginnen sie mit dem Nestbau. Als 
Nistmaterial dienen Halme, Blätter, Rindenstückchen und Wur-
zeln, der Nestnapf wird mit Haaren und Federn ausgekleidet. 
Das Nest befindet sich im Gegensatz zu Gartenrotschwanznes-
tern immer in der Bodenmitte der Bruthöhle. Darin werden bis 
zu acht hellblaue Eier abgelegt, die 12 bis 14 Tage lang bebrü-
tet werden. Nach 14 bis 16 Tagen sind die Jungen flügge und 
werden weiterhin von beiden Altvögeln versorgt. Die Nahrung 
besteht aus Fliegen, Mücken, Motten und anderen Insekten und 
wird vielfach in der Luft, mit einem Rüttelflug erbeutet. Gefähr-
det ist die Vogelart durch Marder, Eichhörnchen, Waschbären, 
Greifvögel, Eulen, Katzen, Pestizide und Witterungsunbilden. 
Die Trauerfliegenschnäpper stehen in Deutschland auf der Ro-
ten Liste und sind in der Kategorie 3, als gefährdet eingestuft. 

Dietmar Heyder

A U S  D E N  O R T S C H A F T E N

Die Stadt, die verbindet.

ORTSCHAF T  GROSSLEHNA

Liebe Großlehnaer,
liebe Altranstädter,

das neue Jahr hat schon ordentlich Schwung bekommen und 
ich hatte Ihnen zugesichert, Sie möglichst über viele Dinge in 
unserer Ortschaft auf dem Laufenden zu halten.
Zum Erscheinungszeitraum des Stadtjournals wird es wohl 
schon geschehen sein: die Schließung der Bäcker-Filiale im 
Eingangsbereich des KONSUM-Marktes. Ich hatte telefonisch 
Kontakt mit der Immobilienabteilung der KONSUM-Genossen-
schaft. Die Versorgung mit Backwaren wird durch KONSUM 
selbst sichergestellt, indem Backmodule vorgehalten werden. 
Sicher wäre eine Bäckerfiliale zu bevorzugen. Zum Zeitpunkt 
meines Telefonates waren die Entscheidungen bereits gefal-
len. Nun gilt es zu beobachten, wie diese Form der Versor-
gung mit Backwaren bei den Kunden ankommt. Wichtig ist in  

jedem Fall, dass wir Einwohner unseren Einkaufsmarkt vor Ort 
stützen und damit dessen Bestand sichern. Es zeichnet gera-
de unsere Ortschaft aus, dass wir für unsere Größe ein gut 
funktionierendes, kleines Versorgungszentrum haben. Das ist 
wichtig für Menschen, die nicht mehr so mobil sind, für junge 
Eltern im Erziehungsurlaub oder auch Senioren. Viele mobile, 
berufstätige Einwohner erledigen ihren Einkauf preisbewusst 
auch in anderen Supermärkten. An diese Bevölkerungsgrup-
pe möchte ich appellieren, bewusst unsere Einrichtungen vor 
Ort zu unterstützen. Vielleicht lässt sich der eine oder andere 
Einkauf auch in unserer Ortschaft erledigen und stärkt damit 
unseren Standort.
Ein weiteres Thema, welches besonders den Ortschaftsrat und 
Eltern von jetzigen und künftigen Grundschülern beschäftigt, 
ist die neue Regelung der Stadt Markranstädt zur Festlegung 
der Grundschulbezirke. Durch den neuen „Zuschnitt“ unseres 
Grundschulbezirkes sollen neben unseren Kindern aus Groß-
lehna, Altranstädt, Frankenheim und Lindenauendorf auch 
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alle potentiellen Grundschüler nördlich der Bahnlinie der 
Kernstadt unsere Grundschule besuchen. Die vermeintlich 
geringe Zunahme der Schülerzahlen führt jedoch in jedem 
Fall zu einer Klassenteilung mit der Folge, dass Horträume 
oder Räume, die andere Funktionen haben, zu Klassenzim-
mern umfunktioniert werden müssen. Die zweizügige Ein-
schulung und damit die Schrumpfung der gut ausgestatteten 
Horträume setzt sich nach den vorliegenden Geburtenzahlen 
die nächsten sechs Jahre fort. Damit stehen aus Sicht des 
Ortschaftsrates nicht ausreichend Räume für sog. Angebote 
im Rahmen des Ganztagsunterrichtes und auch qualitativ an-
gemessen ausgestattete Horträume zur Verfügung. Da im da-
maligen Eingemeindungsvertrag der Gemeinde Großlehna in 
die Stadt Markranstädt nicht nur der Erhalt von Grundschule 
und Hort geregelt ist, sondern auch der Erhalt des besonde-
ren pädagogischen Konzepts, habe ich als Ortsvorsteherin die 
Kommunale Aufsichtsbehörde des Landratsamtes Landkreis 
Leipzig um Klärung gebeten. Selbstverständlich werde ich Sie 
über die Entscheidung und den Fortgang der Angelegenheit 
informieren. Die Eltern bzw. Elternvertreter der Grundschü-
ler haben ebenfalls Initiative ergriffen. Insofern hoffe ich auf 
eine für uns positive Entscheidung der Prüfbehörde.

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Carina Radon, Ortsvorsteherin 
Bürgermeisterin a. D.

ORTSCHAF T  KULKW ITZ

Fortsetzung Titel

Durch eine Förderung aus dem Programm LEADER Entwick-
lungsstrategie in Höhe von ca. 55.000 Euro sowie durch 
Eigenmittel der Stadt erfolgte der Umbau zum Ortsbegeg-
nungszentrum. Auch die neue und moderne Küche konnte aus 
LEADER Mitteln zusätzlich finanziert werden.

Liebe Einwohner von Kulkwitz, Gärnitz und Seebenisch,

nun ist es vollbracht. Unser Ortsbegegnungszentrum See-
benisch wurde am 16. Januar 2020 mit vielen Gästen, Ein-
wohnern und den Kameraden der Alters- und Ehrenwehr der 
ehemaligen Freiwilligen Feuerwehr Seebenisch festlich ein-
geweiht. Im Beisein unseres Landrates Herrn Graichen und 
unseres Bürgermeisters Herrn Spiske wurde das Ortsbegeg-
nungszentrum, kurz OBZ genannt, mit den besten Wünschen 
seiner neuen Bestimmung übergeben. Die Kinder unseres Kin-
dergartens erfreuten uns mit einem kleinen Programm. Danke 
dafür. Ihr ward wieder Spitze.
Der Umbau des ehemaligen Schulungsgebäudes der Freiwil-
ligen Feuerwehr zum Ortsbegegnungszentrum wurde mit Hil-
fe von Fördermitteln umgesetzt, Auch die neue Einbauküche 
konnte durch den Einsatz von Fördermitteln angeschafft wer-
den. Danke an dieser Stelle den Mitarbeitern der Fachämter 
der Stadtverwaltung Markranstädt für ihre Hilfe bei der Um-
setzung der Ideen des Ortschaftsrates Kulkwitz.  Es war nicht 
immer einfach.
Ein Ort der Begegnungen war dieses Gebäude schon immer. 
Ob als Schulungsraum der Kameraden der Feuerwehr und 
der Bereichsleitung Brandschutz Markranstädt, oder beim 
gemütlichen Lindenfest und anderen Veranstaltungen. Hier 
wurden unzählige Geburtstage, Schulanfänge, Jugendweihen 
und Hochzeiten gefeiert. Und so soll es auch bleiben und fort-
geführt werden. Erweitert wird das Angebot noch für Vereine, 
aber auch die Kindereinrichtungen sollen das OBZ für ihre 
Veranstaltungen nutzen. Freuen würde sich der Ortschaftsrat, 

wenn es wieder ein Seniorenkaffeetrinken einmal im Monat 
geben könnte. Genutzt werden können die Räume aber auch 
für Spielenachmittage, Handarbeits- und Bastelstunden oder 
von kleinen Sportgruppen und einer Rückenschule. Wir sind 
für Ihre Ideen und Wünsche offen. Sprechen Sie uns an. Ihr 
Ortsvorsteher und die Mitglieder des Ortschaftsrates haben 
ein offenes Ohr für Sie.
Nun wünschen wir uns, dass das Ortsbegegnungszentrum gut 
genutzt wird und es uns so schön erhalten bleibt.
Haben Sie eine gute Zeit.

Carmen Osang, Ortsvorsteherin, 
im Namen des Ortschaftsrates

ORTSCHAF T  RÄPITZ

Einladung zur Müllbeseitigung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in einer Gemeinschaftsaktion vom Ortschaftsrat Räpitz, 
den Jagdpächtern und der Jagdgenossenschaft Räpitz, la-
den wir Sie zur Müllsammlung in unserer Gemarkung von 
Schkölen, Schkeitbar, Räpitz und Meyhen für Sonnabend, den 
14.03.2020 um 9.00 Uhr recht herzlich ein. Treffpunkt ist 
der Parkplatz am Sportplatz Räpitz.
Mit dieser Räumaktion wollen wir, wie schon in den vergan-
genen Jahren, den illegal entsorgten Müll aus unser aller Um-
welt beseitigen. Leider gibt es Mitmenschen, denen unsere 
Umwelt nicht zu interessieren scheint!
Wir würden uns freuen, wenn wieder viele fleißige Helfer uns 
unterstützen würden.
Geplant ist, dass die Aktion in ca. 2,5 bis 3 Stunden beendet 
ist.
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt, so dass wir zur Mit-
tagszeit ein gemeinsames Mittagessen einnehmen werden.
Wer mithelfen möchte, melde sich bitte unter 0162-7232315 
oder bei einem der Mitglieder der oben genannten Vereini-
gungen. 

R. Vitz, Ortsvorsteher

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem
Kamerad und Freund

Joachim Fiedler

Die Nachricht von seinem Tod hat uns sehr getroffen. 
Viele Jahrzehnte hat er seine freie Zeit in den Dienst der 
Freiwilligen Feuerwehr gestellt.
Nach seinem Ausscheiden aus der Aktiven Wehr ist er der 
Feuerwehr immer treu geblieben, und hat seine Mitarbeit 
in den Dienst der Altersabteilung gestellt, es gab kaum 
einen Dienst, an dem er nicht anwesend war.
Er stand den Kameraden auch mit Hinweisen und Anre-
gungen stets zur Seite. 

Wir werden sein Andenken immer bewahren.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Schkölen - Räpitz
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MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Weißbachweg 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 034205 449941 | Fax: 449951
E-Mail: mgh@vhsleipzigerland.de 	
Internet: www.vhsleipzigerland.de

Büro-Sprechzeiten: 
Mo bis Fr 11 – 18 Uhr; Fr nach Veranstaltungsplan 

Regelmäßige und offene Angebote MGH Markranstädt

Mo – Fr	
Offener Treff	 11 - 18 Uhr
Internetcafé innerhalb der Öffnungszeiten 	 nach Absprache
montags	
Kaffeeklatsch 	 14 - 17.30 Uhr
Montagsvorträge (1x im Monat – 
Termine werden bekanntgegeben)	 16 - 17.30 Uhr
dienstags	
„Durchblick“: Beratung in persönlichen 	 08 - 12 Uhr/
Not- und Problemlagen 	 14 - 18 Uhr
Koordinierungsstelle für Integration 	
Beratung im MGH (14-tägig)	 14 - 16 Uhr
Stammtisch: Englisch für Fortgeschrittene	
(außer in den Schulferien)	 18.30 - 20 Uhr
mittwochs	
Spiele-Nachmittag 	 14 - 17 Uhr
Bewegung und Entspannung für Jung 
und Alt	 16.30 - 17.30 Uhr
donnerstags	
„Durchblick“: Beratung in persönlichen 
Not- und Problemlagen 	 08 - 12 Uhr
Alpha Beratung zur Förderung von Lese-, 
Schreib- und Rechenkompetenzen
(aller 14 Tage)	 16 - 17.30 Uhr
Alpha Lerntreff zur Förderung von Lese-, 
Schreib- und Rechenkompetenzen 
(aller 14 Tage)	 17.30 - 19 Uhr
freitags	
Familienfrühstück Schnatterinchen: 
offener Spiel- und Frühstückstreff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern (NEU jeden 
letzten Samstag im Monat statt Freitags) 	 09.30 - 12 Uhr
Beratung für Groß und Klein mit Carina
Haindl-Strnad einmal im Monat	 10.30 - 11.30 Uhr
Mach mal Pause“ – Gespräche für das 
Wohlbefinden 	 14 - 17 Uhr

Am Nachmittag vorgelesen ... 
Fr 28.02.2020 | 15.00 – 17.00 Uhr | offener Treff
Fasching am Rosenmontag
Mo 24.02.2020 | 14.00 – 18.00 Uhr | offener Treff
Rentenberatung
Mo 24.02., 09.03.2020 | 13.00 – 19.00 Uhr | Raum 1 od. 2
jeden 2. und 4. Montag im Monat 
Koordinierungsstelle für Integration
Di 25.02., 10.03.2020 | 14.00 – 16.00 Uhr | Raum 2
Reparatur-Café - Hilfe zur Selbsthilfe
Mi 26.02.2020 | 16.00 – 18.00 Uhr | Raum 1
Thema bitte den Aushängen entnehmen

Aktionskreis „Modernes Markranstädt - barrierefrei?!“ 
Mi 26.02.2019 letzter Mittwoch im Monat
Wie verändert Digitalisierung unser Leben? 
Vortrag und Diskussion 
In Zusammenarbeit mit ARBEIT UND LEBEN Sachsen e. V.
Do 27.02.2020 | 18.00 – 19.30 Uhr | offener Treff
Familienfrühstück am Samstag- Kinderfasching
Sa 29.02.2020 | 09.30 – 12.00 Uhr | offener Treff
Mit der Straßenbahn durch Leipzig – 
alte Filmaufnahmen von 1930 mit Wolfram Friedel
Di 03.03.2020 | 18.00 – 19.30 Uhr | offener Treff
Gedächtnistraining
Do 05.03.2020 | 14.00 – 15.30 Uhr | offener Treff
Beratung für Groß und Klein mit 
Carina Haindl-Strnad	
Fr 06.03.2020 | 10.30 – 11.30 Uhr | offener Treff | (Termine bitte 
vorab mit Herrn Nüßlein unter: 0341-3586624 vereinbaren)
Begegnungscafé
Di 10.03.2020 | 16.00 – 18.00 Uhr | offener Treff
Selbst erlebt - Das Kaunertal Filmvortrag mit Klaus Behr
Do 12.03.2020 | 18.00 – 19.30 Uhr | offener Treff 

Vorankündigung:
Rund um den Kulkwitzer See Filmvortrag mit Hermann Pleikies
Di 17.03.2020 | 18.00 – 19.30 Uhr | offener Treff
Reparatur-Café - Hilfe zur Selbsthilfe: Fahrrad fit für den 
Frühling mit Doreen Janus
Mi 18.03.2020 | 16.00 – 18.00 Uhr
Gesundheitsvorträge im MGH: Gesundes Essen für Genießer 
und Gestresste leicht gemacht mit Claudia Schneider
Mo 23.03.2020 | 18.00 – 19.30 Uhr | offener Treff

Neues Angebot: „Markranstädter Ansichten – der Stammtisch
Wer die Vorträge und Aktivitäten von Wolfram Friedel kennt, 
weiß, dass hier ein Kenner der Fotografie und insbesondere 
der Stadtansichten vom Markranstädt wirkt. Ab 24. März bietet 
das MGH allen Interessierten die Möglichkeit, ihre Foto-Schätze 
zu sichten, darüber zu sprechen und sich auszutauschen. Aus-
gewählte Fotos werden in einem Kalender veröffentlicht. Der 
Stammtisch trifft sich 14-tägig im MGH, Start ist am 24. März, 
16.00 – 17.30 Uhr 

Digitaler Engel- Dabei sein! Online im Alter.
Mit dem Projekt Digitaler Engel unterstützt „Deutschland sicher 
im Netz“ ältere Menschen bei der Nutzung von digitalen Ange-
boten- alltagsnah, persönlich und vor Ort. Im persönlichen Ge-
spräch werden digitale Angebote vorgestellt, konkrete Fragen 
beantwortet und Ängste abgebaut. Das MGH beteiligt sich an der 
Aktion und lädt alle, die sich mit dem Thema beschäftigen möch-
ten oder Fragen haben herzlich ein. Spezialthema heute: Kom-
munikation – von Mail über SMS bis Whatsapp. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, sich beim Profi Tipps zu holen.
Do 20.02.2020 | 14.00 – 16.00 Uhr | offener Treff
Bitte auch Aushänge und weitere Veröffentlichungen beachten.
Übrigens: Wer hat Lust, sich im MGH mit digitalen Themen in-
tensiver zu beschäftigen? Wir suchen für den Neustart unseres 
Computerclubs Mitstreiter und Interessenten, die die Leitung des 
Clubs übernehmen möchten. Melden Sie sich im MGH oder spre-
chen Sie uns am 20.02. an!

T E R M I N E  /  V E R A N S T A LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.

Nichtamtlicher TeilAusgabe 02 / 2020 | 15. Februar 2020 | Seite 13



VOLKSHOCHSCHULE LEIPZIGER LAND

Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 / Telefax: 034205 449951
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de	
Internet: www.vhsleipzigerland.de

 

Volkshochschule Leipziger Land 
Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus 
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 
Telefax: 034205 449951 
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de 
 
Verwaltung der Geschäftsstelle: Kathleen Horn Sprechzeiten: Mo, Di 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
         Mi 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:30 Uhr 
         Do 9:30 - 12:30 Uhr 

Das neue Programmheft "Frühjahr 2015" ist da! Sie erhalten es kostenlos u.a. hier: Mehrgenerationenhaus, Rathaus, 
Stadtbibliothek, Leipziger Volksbank, Sparkasse, Schule Parkstraße. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren 
und bequem anzumelden. 

Kursauswahl Markranstädt 

Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr. 

Gesellschaft 
 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht Di 10.03.15 18:30 -20:45 3 6,90 EUR HK10501 
Kultur - Gestalten 
 Fotografie-Grundkurs Mo 23.03.15 18:00 -20:15 21 65,10 EUR HK21109 
 Gitarre für Anfänger  Do 05.03.15 20:00 -21:00 20 125,00 EUR HK20831 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 18:00 -19:00 20 125,00 EUR HK20824 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 19:00 -20:00 20 125,00 EUR HK20830 
 Linedance - Beginner  Do 05.03.15 17:00 -18:30 20 62,00 EUR HK20920 
 Linedance - Fortsetzer 1 Do 05.03.15 20:00 -21:30 20 62,00 EUR HK20922 
 Linedance - Fortsetzer 2 Do 05.03.15 18:30 -20:00 20 62,00 EUR HK20921 
 Malerei und Grafik Mi 01.04.15 18:30 -20:45 36 93,00 EUR HK20556 
 Strick- und Häkelclub  Do 26.03.15 18:00 -19:30 12 43,20 EUR HK21307 
Gesundheit 
 Allgemeine Ausgleichsgymnastik Mi 11.03.15 17:45 -19:15 20 62,00 EUR HK30292 
 Aroha Mo 02.03.15 17:15 -18:15 16 73,60 EUR HK30281 
 Autogenes Training Di 03.03.15 19:45 -21:15 16 81,60 EUR HK30173 
 Qi Gong  Mo 02.03.15 18:30 -20:00 20 72,00 EUR HK30109 
 Zumba - Fitness Mo 23.02.15 20:15 -21:15 24 86,40 EUR HK30279 
 Zumba - Fitness Fr 27.02.15 18:30 -19:30 20 90,00 EUR HK30290 
 Zumba - Fitness Mo 02.03.15 12:00 -13:00 20 90,00 EUR HK30280 
 Ernährung in der Schwangerschaft  Fr 27.03.15 17:30 -19:00 3 10,80 EUR HK30776 
Sprachen 
 Englisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 16.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40675 
 Englisch Grundkurs II Mo 30.03.15 19:45 -21:15 30 93,00 EUR HK40683 
 Englisch für Wiedereinsteiger Mo 23.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40601 
 Englisch Wiederauffrischung Aufbau XIV Di 24.02.15 18:45 -20:15 30 93,00 EUR HK40656 
 Easy English - Fortsetzung 3 Di 10.03.15 17:00 -18:30 30 93,00 EUR HK40627 
 Englisch für Senioren - Anfänger Do 26.03.15 14:00 -15:30 20 62,00 EUR HK40661 
 Englisch für Senioren - Fortsetzung 4 Do 19.03.15 16:00 -17:30 20 62,00 EUR HK40657 
 Englisch für Senioren XXV Di 31.03.15 15:30 -17:00 26 80,60 EUR HK40641 
 Sprachencafé - let`s talk in English! part 5 Mi 25.02.15 16:00 -17:00 24 49,60 EUR HK40677 
 Französisch für Anfänger - Grundkurs I Do 26.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40822 
 Französisch für die Reise Do 26.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK40807 
 Italienisch für Anfänger (Grundkurs I)  Fr 27.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40919 
 Italienisch für Reisende Fr 27.03.15 19:45 -21:15 36 183,60 EUR HK40922 
 Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Di 17.03.15 18:15 -19:45 30 153,00 EUR HK42219 
 Spanisch für die Reise Di 17.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK42208 
 Russisch Wiederauffrischung Mi 25.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK41907 
 Russisch für die Reise Mi 25.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK41903 
Beruf - Computer 
 Fit mit dem eigenen Laptop Di 17.03.15 19:00 -21:15 24 86,40 EUR HK50106 
 Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 17.03.15 15:00 -16:30 24 86,40 EUR HK50107 

Büro – Sprechzeiten: 
Montag – Dienstag	 11 – 13 Uhr
Mittwoch – Donnerstag	 14 – 18 Uhr 

Das neue Kursprogramm „Frühling/Sommer 2020“– 
jetzt anmelden!
Im Februar starten wir in das neue Semester und das gedruck-
te Programmheft „Frühling/Sommer 2020“ ist in den VHS Ge-
schäftsstellen, VHS Außenstellen und folgenden Auslagestellen 
erhältlich: Bibliothek, Sparkasse, Filialen der Leipziger Volks-
bank, Buchhandlung, in diversen Apotheken und Arztpraxen. 

*UE = Unterrichtseinheiten, entspricht einer Unterrichtsstunde von 45 Minuten

Kursleiter gesucht 
Die Volkshochschule Leipziger Land sucht Kursleiter und Kursleiterinnen in allen Bereichen. 
Insbesondere für die Themen: Yoga, Tanz, Zumba, Workout, Ölmalerei nach Bob Ross
und andere Sparten. 
Kontakt: Tel. 0341 3502634, E-Mail: g.thim@vhsleipzigerland.de. 	

Kurstitel	 Tag	 Beginn	  Zeit	  UE*	  UE* Gebühr	  Kurs-Nr.
Mensch – Gesellschaft
Die Zukunft in der wir leben wollen?! (Online-Kurs)	 Do	 05.03.20	 18.30-20.30	 3	 0,00 EUR	 MC10000
Bürgerkonsultation: Wie vertrauenswürdig sind 	 Do	 12.03.20	 19.00-21.00	 2	 0,00 EUR	 MK10001
Politik und Medien?
Medien, Macht und Mainstream - Was ist dran am 	 Do	 26.03.20	 19.00-21.00	 2	 0,00 EUR	 MK10002
Lügenpresse-Vorwurf?
Recht am eigenen Foto - Informationen für Eltern	 Mo	 16.03.20	 19.00-21.00	 2	 0,00 EUR	 MK10004
Wer seid ihr? - Schauspiel von Oliver Bukowski	 Fr	 28.02.20	 19.30-22.00	 3	 0,00 EUR	 MK10005
Vorzüge und Fallen des Ehegatten-Testaments	 Mo	 23.03.20	 18.30-20.45	 3	 18,00 EUR	 MK10301
Kultur – Gestalten
Malerei und Grafik	 Mo	 23.03.20	 18.45-21.00	 30	 102,00 EUR	 MK20579
Linedance - Beginner	 Di	 31.03.20	 09.00-10.30	 10	 34,00 EUR	 MK20982
Gesundheit – Ernährung (Tipp: Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach Fördermöglichkeiten.)
Leben mit Hochsensibilität	 Do	 02.04.20	 18.00-20.15	 6	 33,60 EUR	 MK30140
Yoga Anfänger	 Di	 31.03.20	 18.15-19.45	 24	 96,00 EUR	 MK30181
Yoga 	 Di	 31.03.20	 20.00-21.30	 24	 96,00 EUR	 MK30182
Gewaltprävention und Selbstbehauptung für Kinder	 Do	 05.03.20	 14.30-15.15	 10	 40,00 EUR	 MK30247
Gewaltprävention und Selbstbehauptung für Kinder 	 Do	 05.03.20	 15.30-16.15	 10	 40,00 EUR	 MK30248
Backen ohne Zucker - Kleingruppe	 Sa	 29.02.20	 08.00 -12.30	 6	 30,00 EUR	 MK30742
Sprachen
Englisch Grundkurs 1 Anfänger	 Mo	 02.03.20	 17.00-18.30	 30	 109,50 EUR	 MK40600
Englisch Grundkurs 4	 Do	 27.02.20	 17.00-18.30	 30	 109,50 EUR	 MK40602	
Englisch Aufbaukurs 2	 Mo	 24.02.20	 18.30-20.00	 30	 109,50 EUR	 MK40610
Englisch Aufbaukurs 2	 Mo	 02.03.20	 18.00-19.30	 30	 144,00 EUR	 MK40611
Englisch Fortgeschrittenenkurs 2	 Mo	 02.03.20	 19.30-21.00	 30	 109,50 EUR	 MK40620
Englisch für die Reise	 Mo	 02.03.20	 18.45-20.15	 30	 109,50 EUR	 MK40640
Englisch Senioren Grundkurs 3	 Di	 25.02.20	 09.30-11.00	 30	 109,50 EUR	 MK40670
Französisch für die Reise	 Mo	 02.03.20	 19.30-21.00	 30	 109,50 EUR	 MK40840
Italienisch Grundkurs 1 Anfänger	 Di	 03.03.20	 17.00-18.30	 30	 109,50 EUR	 MK40900
Spanisch für die Reise	 Do	 05.03.20	 18.00-19.30	 30	 109,50 EUR	 MK42240
Digitale Welt – Beruf
Fit mit dem eigenen Laptop	 Di	 17.03.20	 18.00-20.15	 24	 100,80 EUR	 MK50101
Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren	 Mo	 16.03.20	 13.00-15.15	 24	 100,80 EUR	 MK50102
Fit im Internet	 Do	 19.03.20	 18.00-20.15	 24	 100,80 EUR	 MK50103
Fit im Internet für aktive Senioren	 Do	 19.03.20	 16.00-17.30	 24	 100,80 EUR	 MK50104
Microsoft Office kompakt	 Mo	 23.03.20	 18.00-21.15	 40	 168,00 EUR	 MK50105
Einführung in die Welt des Android-Smartphones	 Sa	 28.03.20	 14.00-17.00	 12	 66,00 EUR	 MK50106

Veranstaltungstipp zum Semesterstart: 
„Schaut auf dieses Land“, 27.02.2020, 19 Uhr, Markkleeberg
Die aus ARD und ZDF bekannten Medienprofis Ruprecht Eser und 
Ulrich Deppendorf diskutieren mit Ihnen offen und ehrlich über 
verloren gegangenes Vertrauen in Journalismus und Demokratie. 
Der Eintritt ist frei.
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VHS Leipziger Land – kostenfreies Theaterstück 
„Wer seid Ihr?“ im KuK
Am Freitag, den 28.02.2020 lädt die Volkshochschule Leip-
ziger Land, in Kooperation mit der Landesbühne Sachsen, zu 
dem kostenfreien Schauspiel „Wer seid Ihr?“ von Oliver Bukow-
ski ein. Der mehrfach ausgezeichnete Autor greift mit seinem 
Theaterstück brandaktuelle Themen auf. Das Stück spielt in 
einer Dorfkneipe in Sachsen. Hierher, in ihr Elternhaus, wird 
Lisa unfreiwillig zurückgebracht, nachdem sie auf der Straße 
zusammengebrochen war. An der Ampel, vor den Spoilern der 
Kraftfahrzeuge, hatte sie keulen- und bänderschwingend linke 
Brandreden gehalten. Ihre Eltern und Onkel Ralf, der Lisa mit 
aufgezogen hat, sind stolz auf die aktive Bloggerin, verleiht sie 
doch auch ihrer Ost-Herkunft eine Stimme. Aber damit hören 

die Gemeinsamkeiten auch schon 
auf, und Lisa fragt sich nach ihrer 
Rückkehr allmählich immer mehr: 
Wer seid ihr? Die Veranstaltung ist 
Teil des Projektes der Sächsischen 
Landeszentrale für politische Bil-
dung mit sächsischen Volkshoch-
schulen. Beginn ist um 19.30 bis 
22.00 Uhr im Kommunikations- 
und Kreativzentrum, Parkstr. 9, 
Markranstädt. Der Eintritt ist frei. 
Mehr Informationen auf www.vhs-
leipzigerland.de oder telefonisch 
unter 034205 449941

FEBRUAR

Abendveranstaltung des KFV e. V.
Gasthof Grüne Eiche, Platz des Friedens 6 in Kulkwitz
15.02. | 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) | Kultur- und Faschings-
verein Seebenisch e. V.

Heimspiel SC Markranstädt 3. Liga
Sportcenter, Leipziger Straße 47 in Markranstädt
15.02. | 19 Uhr | SC Markranstädt

20. Weiberfastnacht des MCC e. V.
Stadthalle, Leipziger Str. 4 in Markranstädt
20.02. | 18 Uhr | Markranstädter Carneval Club e. V.

Gaffeeglatsch zum Garneval
Stadthalle, Leipziger Str. 4 in Markranstädt
21.02. | 15 Uhr (Einlass ab 14 Uhr) | Markranstädter Carneval Club e. V. 

Frühlingstanz
Gerätehalle der Feuerwehr Döhlen, Zum Rittergut 65 in Döhlen
21.02. | 18.00 Uhr | Döhlener Volksfestfreunde e. V.

Australien – einmal rundherum
Lichtbildervortrag von Jörg Setzer
Vereinshaus, Priesteblicher Straße 23 in Lindennaundorf
21.02. | 19.30 Uhr | Heimatverein Frankenheim – 
Lindennaundorf e. V.

Weltgästeführertag
St. Laurentiuskirche, Markt in Markranstädt
22.02. | 11 und 16 Uhr | Förderverein St. Laurentiuskirche e. V.

Abendveranstaltung 60 Jahre MCC e. V.
Stadthalle, Leipziger Str. 4 in Markranstädt
22.02. | 18 Uhr | Markranstädter Carneval Club e. V.

Abendveranstaltung des KFV e. V.
Gasthof Grüne Eiche, Platz des Friedens 6 in Kulkwitz
22.02. | 18.30 Uhr | Kultur- u. Faschingsverein Seebenisch e. V.

1. Abendveranstaltung in der 22. Faschingssaison
Frank’s Bierstube, Schkeitbarer Straße 30 in Räpitz
22.02. | 20 Uhr | Faschingsclub Räpitz e. V.

Theaterstück „Wer seid Ihr?“ 
KuK Kommunikations- & Kreativzentrum, Parkst. 9 
in Markranstädt
28.02. | 19.30 Uhr | Volkshochschule Leipziger Land

2. Abendveranstaltung in der 22. Faschingssaison
Frank’s Bierstube, Schkeitbarer Straße 30 in Räpitz
29.02. | 20 Uhr | Faschingsclub Räpitz e. V.

MÄRZ

3. Abendveranstaltung in der 22. Faschingssaison
Frank’s Bierstube, Schkeitbarer Straße 30 in Räpitz
07.03. | 20 Uhr | Faschingsclub Räpitz e. V.

Angebote des Jugendclub (JC) Markranstädt und Jugendclub 
(JC) Großlehna

Angebote: Täglich offener Treff sowie wechselnden Workshops, 
Kreativ- und Spielangebote z. B. Gitarre und Theater
Das komplette Monatsprogramm: www.cjd-sachsen.de.
Öffnungszeiten Jugendclub (JC) Markranstädt
Am Stadtbad 31
Tägl. 14.30 – 18 Uhr in der Schulzeit (Ausnahmen hängen aus)
Öffnungszeiten Jugendclub (JC) Großlehna
Merseburger Straße 4
Do | 15 – 18 Uhr   Fr | 14 – 18 Uhr
(Besondere Öffnungszeiten s. unten)
Kontaktdaten
Telefon: 034205/411394 | E-Mail: jc.markranstaedt@cjd.de

Winterferien in den Jugendclubs

Jugendclub Markranstädt
Ferienwoche 10. bis 14.02.2020 / Mo - Fr 11.00 - 16.00 Uhr
Mo	 FIFA-Turnier / Offener Freizeitreff
Di	 Cooking-Day
Mi	 UV-ARTig (Kreativangebot)
Do	 Offline-Zocken / Offener Freizeitreff
Fr	 Überraschungsangebot - chillig und popcornig
Ferienwoche 17. - 21.02.2020 / Mo - Mi 11.00 - 16.00 Uhr
Mo	 DARTs-Turnier / Offener Freizeitreff
Di	 DIY-Partydeko
Mi	 Fingerfood
Do	 14.00 - 18.00 Uhr Faschingsparty

Jugendclub Großlehna
Ferienwoche 10. - 14.02.2020 / Mo – Fr 10.00 - 14.00 Uhr
Täglich vielseitige und kreative Freizeitangebote. 
Danach 4 Wochen Schließzeit. Kontaktdaten und weitere 
Infos für beide Clubs im Netz unter: https://www.facebook.
com/jc.markranstaedt/. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

TERMINE /  VERANSTALTUNGEN
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S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Liebe Seniorinnen und Senioren,
ich gratuliere Ihnen herzlich zu Ihrem Geburtstag und wünsche 
Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und viel Glück im neuen 
Lebensjahr.

Ihr Bürgermeister Jens Spiske
im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte
des Seniorenrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung

FEBRUAR

01. Februar
Harald Aretz Seebenisch 70. Geburtstag
Rosemarie Leudert Markranstädt 70. Geburtstag
Horst Schröder Frankenheim 90. Geburtstag
Reinhard Wöhmann Schkölen 70. Geburtstag
02. Februar 
Bernd Deckert Göhrenz 70. Geburtstag
Monika Schwanke Großlehna 75. Geburtstag
03. Februar 
Karla Koschwitz Quesitz 70. Geburtstag
Anita Thieme Markranstädt 75. Geburtstag
04. Februar 
Hartmut Hohnstädter Markranstädt 70. Geburtstag
Erika Koff ent Markranstädt 70. Geburtstag
Heidrun Lohse Markranstädt 80. Geburtstag
15. Februar 
Joachim Quaschnok Döhlen 70. Geburtstag

Ingrid Wöhmann Schkölen 70. Geburtstag
16. Februar 
Ilse Edlich Frankenheim 80. Geburtstag
Jürgen Rein Altranstädt 70. Geburtstag
17. Februar 
Jürgen Franke Markranstädt 75. Geburtstag
Horst Müller Altranstädt 70. Geburtstag
18. Februar 
Rolf Schmidt Markranstädt 75. Geburtstag
Zilla Schneider Großlehna 85. Geburtstag
Dr.Gerhard Thelen Frankenheim 80. Geburtstag
19. Februar 
Horst Oettich Altranstädt 90. Geburtstag
20. Februar 
Ralf Hengst Markranstädt 85. Geburtstag
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Klaus Kauroff	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Tahereh Nezam 
Abadi Farahani	 Markranstädt	 75. Geburtstag
21. Februar	
Rudolf Engert	 Markranstädt	 70. Geburtstag 
Siegfried Kitzmann	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Dieter Krauße	 Markranstädt	 80. Geburtstag
22. Februar	
Dr. Karl-Heinz Schmidt	 Göhrenz	 70. Geburtstag
23. Februar
Brigitte Linke	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Edda Niethardt	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Doris Pohler	 Gärnitz	 75. Geburtstag
24. Februar
Dorothea Kühne	 Seebenisch	 70. Geburtstag
Peter Mette	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Renate Schott	 Markranstädt	 80. Geburtstag
25. Februar	
Konrad Weizenmann	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Elke Wündisch	 Schkölen	 70. Geburtstag
26. Februar	
Erika Walther	 Markranstädt	 80. Geburtstag
27. Februar	
Herbert Panster	 Altranstädt	 85. Geburtstag
Ingetraud Schütze	 Lindennaundorf	 80. Geburtstag
28. Februar
Fritz Menzel	 Markranstädt	 80. Geburtstag
01. März	
Dieter Trotz	 Seebenisch	 75. Geburtstag
02. März
Maritta Bachmann	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Gertrud Fach	 Seebenisch	 90. Geburtstag
Margit Hajok	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Erika Kurzynski	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Gerhard Schneider	 Großlehna	 90. Geburtstag
03. März
Günter Reinert	 Großlehna	 75. Geburtstag
Udo Voigt	 Quesitz	 75. Geburtstag
04. März
Dieter Kühn	 Markranstädt	 85. Geburtstag
Christina Lehmann	 Markranstädt	 75. Geburtstag
05. März
Monika Kietz	 Großlehna	 75. Geburtstag
Waltraud Merfert	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Hans-Joachim Steinkopf	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Käthe Weniger	 Markranstädt	 95. Geburtstag 
Hannelore Wilde	 Großlehna	 75. Geburtstag
06. März	
Regina Mehlhorn	 Göhrenz	 80. Geburtstag
Evelyne Zierold	 Markranstädt	 90. Geburtstag
07. März
Horst Großmann	 Frankenheim	 80. Geburtstag
09. März
Johann Recht	 Altranstädt	 80. Geburtstag
10. März
Thomas Neudert	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Karin Stobernack	 Markranstädt	 80. Geburtstag
11. März	
Ingeburg Dlugai	 Markranstädt	 90. Geburtstag
12. März
Ralf Kühn	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Ingrid Minkner	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Angelika Riederich	 Frankenheim	 70. Geburtstag
13. März
Dr. Günter Kretschmer	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Dieter Schellbach	 Seebenisch	 70. Geburtstag
Helga Zander	 Markranstädt	 85. Geburtstag

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Seniorenzentren gratulieren

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen sowie Zufriedenheit 
wünschen die Einrichtungsleitung, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner des 

AWO Seniorenzentrums „Am See“ in Markranstädt  
20.02.	 Frau Christa Baatzsch 	 zum 90. Geburtstag
21.02.	 Frau Ingrid Schulze	 zum 85. Geburtstag
25.02.	 Frau Siegrid Waidlich	 zum 91. Geburtstag
02.03.	 Frau Helga Schmiedel	 zum 92. Geburtstag
10.03.	 Herr Ernst-Jürgen Hörmann	 zum 83. Geburtstag
		
AWO Seniorenzentrum „Im Park“ in Markranstädt
19.02.	 Herr Alfred Nieswandt 	 zum 98. Geburtstag
20.02.	 Frau Elisabeth Binner 	 zum 87. Geburtstag
27.02.	 Frau Ingeborg Bünemann	 zum 90. Geburtstag 
27.02.	 Herr Gerhard Portius 	 zum 95. Geburtstag
28.02.	 Frau Herta Sende 	 zum 105. Geburtstag
03.03.	 Frau Käthe Eberhardt 	 zum 93. Geburtstag
06.03.	 Frau Ruth Ratzsch 	 zum 93. Geburtstag
11.03.	 Frau Johanna Fiedler	 zum 91. Geburtstag
24.03.	 Herr Andreas Werzner	 zum 64. Geburtstag

SENIORENRAT DER STADT MARKRANSTÄDT	   

Veranstaltungen 

Montag 
Seniorentreffen zum gemeinsamen Sport 14 - 15 Uhr
Stadthalle (kleiner Saal), Leipziger Straße 4 in Markranstädt 

Donnerstag 
Kegeln für Senioren jeden 1. Donnerstag im 
Monat | 13 - 15 Uhr Gasthof „Grüne Eiche“ 
Gärnitz, Platz des Friedens 6 in Gärnitz 

Donnerstag 
Handarbeit für Senioren jeden 2. 
Donnerstag im Monat | 14 - 16 Uhr | 
Seniorenzentrum „Im Park“, Braus-
traße 19 in Markranstädt 

KRAFT-VERKEHR
Dennis Kraft

 0160 / 95619302

 Flughafentransfer    Krankenfahrten
 Fahrten zu Familien-/Betriebsfeiern etc.

Nach Leipzig Airport/Leipzig Hauptbahnhof:
Von Markranstädt: 60 Euro
Von Leipzig: 55 Euro
Von Markkleeberg: 75 Euro

TRANS FAIR SERVICE

Bedingungen: Die genannten Preise gelten für Hin- UND Rückfahrt

Leipziger Str. 2, 
04420 Markranstädt

www.kraft-verkehr.com
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

EV.  –  LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER
LAND-RÜCKMARSDORF-DÖLZIG

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Markranstädt
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 034205/83244; Fax: 034205/88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205/88255; Fax: 034205/88312
E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Homepage: www.kirche-markranstaedt.de
Öffnungszeiten: Di. 9 - 12 Uhr / Do. 13 - 19 Uhr
Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich
034205/88388 bzw. 034205/83244
Öffnungszeiten St. Martin Lädchen 
(Markt 11, Eingang Zwenkauer Straße - Tordurchfahrt):
dienstags: 9 - 12 Uhr
donnerstags: 14 - 18 Uhr
Tel.: 0162-793 8733 E-Mail: info@sankt-martin-lädchen.de
Sprechzeiten Friedhofsmeister auf den Friedhöfen: 
Markranstädt: montags 13 - 16 Uhr			
Miltitz (Waldfriedhof): dienstags 13 - 16 Uhr		
außerhalb der Sprechzeiten bzw. Terminvereinbarungen für 
Friedhöfe Kulkwitz, Quesitz und Kirchhöfe Lausen und Miltitz 
über Friedhofsverwaltung.
Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche 
Tel./Fax: 034205/87293

Veranstaltungen finden im „Weißbach-Haus“, 
Schulstraße 7 statt.
Kinderkreis: Samstag, 22. Februar um 10.00 Uhr
Teeniekreis: Freitag, 06. März um 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: Freitag, den 06. März für die 
14 - 17-jährigen und am Freitag, 28. Februar und am 13. März für 
die ab 18-jährigen Jugendlichen jeweils um 19.30 Uhr
Christenlehre: montags, 16.45 Uhr und mittwochs um 15.45 
Uhr für die 1. – 4. Klasse 
Konfirmanden: dienstags, 16.55 Uhr für die 7. Klasse und um 
15.45 Uhr für die 8. Klasse
Donnerstagsgebet: 20. Februar und 05. März um 18.30 Uhr 
JederMANN im Rosenkranz: Mittwoch, 19. Februar „Warum 
Gott?“
Seniorenkreis Markranstädt: Mittwoch, 4. März um 14.45 Uhr 
Ü-60 Frühstück: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat ab 9 Uhr
Gottesdienst im Seniorenzentrum „Im Park“:
Donnerstag, 12. März um 9.45 Uhr
Kurs „Musik-Kultur-Geschichte“: Dienstag, 25. Februar 18 Uhr
Singekreis mit Herrn Gatter: Mittwoch, 19. Februar 14.30 Uhr

Wöchentliche Angebote:
Posaunenchor	 dienstags		  19.30 Uhr
Posaunenchor für Anfänger	 donnerstags		  18 Uhr 
Kantorei	 donnerstags		  19.15 Uhr
Seniorentanz: 	 donnerstags 		  10.30 Uhr
Jungbläser:	 mittwochs 		  18 Uhr 
in Markranstädt

Gottesdienste / Andachten: 
Markranstädt mit Kindergottesdienst:
Sexagesimä, 16. Februar	 10.30 Uhr	
S* / Vikar Scheunpflug, Pfr. Zemmrich
Estomihi, 23. Februar	 10.30 Uhr	
P* / Vikar Scheunpflug
Invokavit, 1. März	 17.00 Uhr	
GD mit anschl. Abendessen im WBH, Pfr. Zemmrich

Freitag, 6. März	 18.00 Uhr 	 Weltgebetstag
Reminiszere, 8. März	 10.30 Uhr 	 T* / Pfr. Zemmrich
Okuli, 15. März	 10.30 Uhr 	 P* / Lektor
Miltitz:
Sexagesimä, 16. Februar	 9 Uhr 	
S* / Vikar Scheunpflug, Pfr. Zemmrich
Okuli, 15. März	 9.00 Uhr 	 P* / Lektor
Lausen:
Estomihi, 23. Februar	 9 Uhr	 P* / Vikar Scheunpflug
Reminiszere, 8. März	 9 Uhr	 S* / Pfr. Zemmrich

*P = Predigt- / S = Sakraments- / F= Familiengottesdienst / T = Taufgedächtnis 
	
Besondere Veranstaltungen:
Weltgebetstag: 
Freitag, 6. März um 18 Uhr in der St. Laurentiuskirche mit an-
schl. Essen landestypischer Gerichte im Weißbach-Haus, ab 
17.30 Uhr einsingen

Kanzlei und Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf
Alte Dorfstr. 2, 04178 Leipzig; Sabine Heyde	
Tel.: 0341/9410232 Fax: 0341/9406975
E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de  
Hompage: www.kirche-rückmarsdorf-dölzig.de
Öffnungszeiten: 	montags		  14 - 18 Uhr
	 donnerstags		 10 - 12 Uhr	
Gottesdienste:	
16.02.2020	 10 Uhr, Lindennnaundorf, 
	 Predigtgottesdienst, Sup. i. R. Vollbach 
23.02.2020	 10 Uhr, Rückmarsdorf, Sakraments-
	 gottesdienst, Pfrn. i. R. Krummacher
01.03.2020	 10 Uhr, Dölzig, Sakramentsgottesdienst, 
	 Präd. P. Weniger
08.03.2020	 10 Uhr, Frankenheim, Predigtgottesdienst,
	 Pfr.i.R. Mucke

Gemeinschaftsveranstaltungen
Bibelkreis
Montag, 09.03.2020, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Frauentreff
Mittwoch, 04.03.2020, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
 „Kirche heute“ für junge Erwachsene
donnerstags, ungerade Woche, 20 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf 
Kinderkirche (1.- 4. Klasse)		
donnerstags, 15 Uhr, Gemeindezentrum Dölzig
Jugendtreff (ab 5. Klasse) 
donnerstags, 16 Uhr, Gemeindezentrum Dölzig, 
Konfirmanden 7. Klasse
dienstags, 15.45 Uhr, Gemeindehaus Markranstädt	 (Schulstr. 7) 
Konfirmanden 8. Klasse
dienstags, 16.55 Uhr, Gemeindehaus Markranstädt (Schulstr. 7)
Kirchenchor
donnerstags, 18.45 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Bewegung & Entspannung für Jung und Alt
mittwochs, 19.02.2020, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf

Herzliche Einladung zum DANKESCHÖN-Konzert mit dem Blä-
serensemble Aero-Art Insbesondere für alle, die den Umbau der 
Rückmarsdorfer Kirche unterstützt haben sowie alle Musiklieb-
haber am Samstag, den 29. Februar um 16.30 Uhr in der Kirche 
Rückmarsdorf
Offene Kirche Rückmarsdorf 
jeweils am 1. Sonntag im Monat von 15 – 17 Uhr
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EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT,  GROSSLEHNA , 
SCHKEITBAR UND THRONITZ

Gottesdienste und Veranstaltungen 
• Sonntag, 16. Februar 2020:
 10 Uhr, Schkeitbar Lektor Losse – Eder
 14 Uhr, Altranstädt Lektor Losse – Eder
• Sonntag, 23. Februar 2020:
 10 Uhr, Großlehna Lektor Losse – Eder
• Sonntag, 01. März 2020:
 10 Uhr, Altranstädt Prädikant Pohl
 10 Uhr, Thronitz Diakon in Ruhe Schöber
• Sonntag, 08. März 2020:
 14 Uhr, Großlehna Prädikant Pohl
•  Sonntag, 15. März 2020:
 10 Uhr, Schkeitbar Pfarrer Gebhardt
 17 Uhr, Altranstädt Abendandacht Pfarrer Gebhardt 

„Kinderkirche in Altranstädt“
Alle 14 Tage Kinderkirche in Altranstädt.
Wo? Im Pfarrhaus Altranstädt
Wann? Freitags 16 bis 17 Uhr,
Bitte Termine den Aushängen entnehmen

Christenlehre                                                                                            
in Schkeitbar, 
freitags, 17.00 Uhr im Pfarrhaus 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE GEMEINDE 
MARKRANSTÄDT

Zwenkauer Straße 15, 1. Etage links
Gottesdienste: sonntags 10 Uhr
  mittwochs 19.30 Uhr
Sie sind herzlich willkommen!

Chorprobe:
Nach Absprache: Montag 19.30 Uhr bzw. Sonntag 11.15 Uhr

Besondere Gottesdienste / Veranstaltungen 
im Februar / März 2020
Sonntag, 23.02.2020 vormittags kein Gottesdienst; 
dafür 16 Uhr Gottesdienst mit Bischof Matthes
Mittwoch, 26.02.2020, 19.30 Uhr Gottesdienst mit
Bezirksevangelist Lippold
Außerhalb der genannten Veranstaltungen erteilt an Werktagen 
der Gemeindevorsteher Frank Günther, Telefon-Nr.: 034444 – 
21727 Auskünfte.

Informationen im Internet unter www.nak-nordost.de

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T  MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstr. 23

• Gemeinschaftsstunde – miteinander Gottes Wort hören
 Sonntags, 15 Uhr am 16.02.; 23.02.; 08.03.; 15.03.; 22.03.
• Lieder – Bibel – Streuselkuchen
 Gottes Wort hören und miteinander Singen und Kaff eetrinken
 am Sonntag, 01.03.,  15.00 Uhr
• Bibelstunde

zum Gespräch über Bibel, Glauben und Alltag
 Jeden Mittwoch, 19.00 Uhr
• Büchertisch
 Christliche Literatur, Karten, Bildbände, Losungen und 
 Kalender
 Verkauf vor und nach unseren Veranstaltungen oder nach 
 Absprache mit Ruth Neubert. (Telefon: 034205/84670)

Bitte wenden Sie sich unter dieser Telefonnummer auch an uns, 
wenn Sie abgeholt werden möchten, um unsere Veranstaltun-
gen zu besuchen.

Kinder – Jugendkreis                                                  
in Großlehna freitags, 17.00 Uhr im Gemeindehaus 

Treff en der Konfi rmanden 
freitags – 19.00 Uhr im Pfarrhaus Schkeitbar 

„Junge Gemeinde“ im Pfarrbereich Kitzen- Schkeitbar:
freitags – 19.00 Uhr im Pfarrhaus Schkeitbar

Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
in Großlehna, mittwochs, 19.30 Uhr bei Familie Dahlmann 

Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar                                                     
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Kitzen, 
Brunnengasse 1 in 04523 Pegau, Tel.-Nr.: 034203/54841, 
E-Mail: kirchekitzenschkeitbar@kk-mer.de 
Pfarrer direkt: oliver.gebhardt@kk-mer.de
Sprechzeiten der Pfarramtssekretärin, Frau Tintemann, immer 
dienstags von 15 bis 19 Uhr und mittwochs von 15 bis 17 Uhr 
im Pfarramt in Kitzen

Dölziger Straße 13
04420 Markranstädt

OT Frankenheim

Tel.: (0341) 9420101
Fax: (0341) 94499014

• Spezialbetrieb für 
Balkon-, Terrassen- und   
Loggiaabdichtungen

• Flachdachabdichtung
• Dachdämmarbeiten
• Steildachdeckung
• Abdichtung / Fassade
• Dachstuhlarbeiten
• Gerüstbau
• Dachklempnerarbeiten
• Dachbegrünung (extensiv)

M
itglied der Dachdecker-In

nu
ng

Leistungsverbund

Dachdecker-Innung
Leipzig ®

www.dachdecker-tilo-lehmann.de

     REINIGEN
PFLEGEN
SCHÜTZEN

HANDWERK
GEBÄUDEREINIGER

SEIT 1990

Tel: 034205/8 81 46 

Gebäudereinigung Kolbe 
Schwedenstraße 9 
04420 Markranstädt 

www.gebaeudereinigung-kolbe.de 

   GGllaass -- && GGeebbääuuddeerreeiinniigguunngg       
KKoollbbee     

• Glasreinigung aller Art • Unterhaltsreinigung - Büro & Wohnung • 

  • Hausmeisterservice • Grünflächenpflege • Gartenarbeiten • 

    • Transporte • sowie spezielle Leistungen auf Anfrage •

E-Mail:  fa.kolbe@arcor.de 

Die 3. Ausgabe des Markranstädt informativ 
erscheint am 14.03.2020. Der Redaktionsschluss für die 

Stadtverwaltung fällt auf den 25.02.2020.
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K O N TA K TA D R E S S E N

Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel. 	 034205 61-0	
Fax 	 034205 88246
post@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:
Mo, Mi 	 geschlossen
Di, Do, Fr 	 8.30 bis 11.30 Uhr 
Di 		  13.30 bis 17.30 Uhr 
Do 		  13.30 bis 16.30 Uhr

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt
Tel. 	 034205 61140 / 61143
Fax 	 034205 61145
Öffnungszeiten:
Montag	 8 bis 15 Uhr
Dienstag	 8 bis 19 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 bis 17 Uhr 
Freitag	 8 bis 12 Uhr
Samstag	 9 bis 11 Uhr 
	 (Achtung: nur jeden 
	 1./3. Samstag im Monat)
Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung!

Bürgermeistersprechstunde 
jeden 4. Dienstag im Monat von 
15 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, Tel. 034205 44752
Fax 	 034205 44761
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do	 10 bis 12.30 Uhr
Mo	 13.30 bis 16 Uhr
Di	 13.30 bis 17 Uhr
Do	 13.30 bis 19 Uhr
Fr	 10 bis 13 Uhr

Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
Tel. 	 034205 208949
Bürozeiten: 
Di, Do 	 9 bis 12 Uhr
Di, Do 	 13.30 bis 15.30 Uhr 

Jugendclub 
Markranstädt
Am Stadtbad 31, 
Tel. 034205 411394
Tägl. 14.30 -18 Uhr

Jugendclub Großlehna
Merseburger Straße 4
Tel. 	 034205 411394 
Öffnungszeiten: 
Do 15 – 18 Uhr, Fr 14 – 18 Uhr

Seniorenrat d. Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
senioren@markranstaedt.de
Vorsitzender: Herr Peter Reichelt
stell. Vors.: Herr Bernd Meißner

Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Anke Römer,
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
18 bis 19 Uhr
Rathaus, Markt 1, Zimmer 1

Kommunales Jobcenter Landkreis 
Leipzig 
Standort Markkleeberg 
Tel. 03437 98460

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Tel. 034299 706055 (neu)

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
0341 19292
Feuerwehr / Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt: 	
034205 42168
Polizeirevier Leipzig-Südwest:
Tel. 0341 94600

Beratungsstellen
Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus
Weißbachweg 1, 
Tel. 034205 699780 
durchblick@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:	
Di, Do 	 8 bis 12 Uhr
Di 	 14 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Beratungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land
Schulstr. 7, Termine n. Vereinbarung
Familienberatungsstelle
Tel. 034205 209545
Mail kjf@diakonie-leipziger-land.de
Schuldnerberatung
Tel. 03433 274020
Mail sb.borna@diakonie-leip-
ziger-land.de
Schwangerschafts(konflikt)beratung
Dienstag 8-14 Uhr, u. n. Vereinbarung
Tel. 0176 76763222
skb@diakonie-leipziger-land.de

Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. 
Eisenbahnstraße 16
Suchtberatung (Di + Mi 8 – 14 Uhr)
Termine nach Vereinbarung
Tel. 034205 44340

Schwangerschafts-, Familien-, 
Paar- u. Lebensberatung (Do 8.30 – 12 / 
13.30 – 16 Uhr), Tel. 034205 84280

Energieberatungsstelle der Ver-
braucherzentrale Sachsen
jeden 4. Donnerstag im Monat 
15 bis 17 Uhr 
Rathaus, Beratungsraum,
1. Etage Terminvergabe unter 
0800 809802400 

Rentenberatung des Versiche-
rungsältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Mitteldeutschland
Herr Nüßlein – Beratung in Markran- 
städt, Mehrgenerationenhaus, Weiß-
bachweg 1, jeden 2. / 4. Montag im 
Monat 13 – 19 Uhr, Bitte Termine ver-
einbaren unter: 0341 3586624

Kindertageseinrichtungen / Horte 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 – 7, Markranstädt
Tel. 	 034205 87337
Kita „Waldknuffel“ (AWO)

Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88220 
Kita „Forscherinsel“ (AWO)

Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch, Tel. 034205 411382
Kita „Spatzennest“ (DRK)

Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.	  034444 20138
Kita „Spatzenhaus“ (Volkssolidarität)

Sportlerweg 5, OT Altranstädt
Tel. 	 034205 99245
Kita „Weißbachzwerge“
Weißbachweg 1, Markranstädt
Tel.	 034205 44927
Kita „Am Stadtbad“
Am Stadtbad 35, Tel. 034205 998595
Hort Markranstädt/Baumhaus (AWO)

Neue Straße 29, Markranstädt
Tel. 	 034205 209341 (Baumhaus)
Tel. 	 034205 404716 (Schulgebäude)
Hort „Weltentdecker“ (AWO)

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58878
Hort „Nils Holgersson“
(Volkssolidarität)

Schwedenstraße 1, OT Großlehna
Tel. 	 034205 427613

Kindertagespflege 
Doreen Kaudelka „Spatzennest“
Faradaystr. 30, Tel. 034205 45653
Steffi Krabbes „Zapfenklein“
Göhrenzer Str. 14, Tel. 034205 88176 
Kathrin Friedrich „Zwergenland“
Am Grünen Zweig 4, 
Tel. 0177 6872837

Schulen
Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31, Tel. 034205 4047-00
Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58879
Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna 
Tel. 	 034205 42760
Oberschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88257
Gymnasium Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88005
Musik- und Kunstschule 
„Ottmar Gerster“
Unterrichtsorte: Gymnasium, Grund-
schulen, Tel. 03433 26970
Mehrgenerationenhaus / Volks-
hochschule Leipziger Land
Weißbachweg 1
Tel. 	 034205 449941 
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A K T U E L L

Umbau- und Renovierung beim Reiseprofi  Markranstädt

Liebe Markranstädter, liebe Kunden,
ich möchte Sie darüber informieren, dass wir vom 05.02. bis 
23.02.2020 wegen umfangreicher Umbau- und Renovierungs-
arbeiten geschlossen haben werden.
In dieser Zeit sind wir für Ihre Buchungswünsche aber trotzdem 
jederzeit per E-Mail reiseprofi .markranstaedt@gmail.com und 
via WhatsApp 0157 81714557 erreichbar.
Nach tollen sechs Jahren, die ich Sie nun schon von 
Markranstädt aus, in die ganze Welt Urlauben lassen darf und 
denen Sie mir Ihr Vertrauen für die wichtigsten Tage im Jahr 
schenken, ist es nun an der Zeit mit frischen Farben, neuen 
Möbeln und vielen mehr, das Büro in neuem Glanz erstrahlen 
zu lassen. Also seien Sie gespannt und ich würde mich freuen, 
Sie dann ab 24. Februar wieder bei mir im Büro begrüßen zu 
dürfen. Und in der Zwischenzeit fl uten Sie gerne mein E-Mail 
Postfach mit all Ihren Urlaubswünschen und Anfragen. Ich 
garantiere Ihnen eine Antwort binnen 48 Stunden, um Ihnen 
die besten Preise und Angebote zu sichern. Auch unsere Aktion 
5 % EXTRA bleibt weiterhin wie gewohnt für Sie erhalten.

Karin Kraft, Inhaberin

Lodernde Flammen beim Trockenbautag

Das Szenario gleicht einem realen Brandereignis. Flammen 
züngeln aus einem Übersee-Container, dichte Rauchschwaden 
ziehen über die nördlich von Markranstädt liegenden Felder, 
Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr sind vor Ort. Nur die 
Schaulustigen sind diesmal ausnahmsweise erwünscht. Sie 
waren es, für die der Brand auf dem Wirtschaftshof der LAV 
Markranstädt entfacht wurde. Es sind Mitarbeiter der Heinrich 
Schmid GmbH & Co. KG (HS), die im Rahmen des alljährlich 
stattfi ndenden „Trockenbautages“ mit den neuesten Entwick-
lungen und Vorschriften vertraut gemacht werden. In diesem 
Jahr standen Aspekte des baulichen Brandschutzes im Mittel-
punkt des Seminars. Höhepunkt des Programms am 24. Janu-
ar war der Realbrandversuch auf dem Wirtschaftshof der LAV 
Markranstädt. Hier wurde den Trockenbau-Spezialisten der 
HS-Standorte Markranstädt, Jena und Braunschweig das Ver-
halten unterschiedlicher Konstruktionen sowie Baustoff e unter 
Brandbedingungen praxisnah vor Augen geführt. 

Was passiert mit einer Tür, wenn hinter ihr eine Feuersbrunst 
mit Temperaturen von über 1000 Grad tobt? Wie verhält sich 
Brandschutzverglasung bei diesen Temperaturen oder wie lan-
ge halten Abschottungssysteme und Medienkanäle in Wand-
durchbrüchen den Flammen stand? Nach rund 30 Minuten, 
in denen das mit Holz gefüllte Innere des Containers nahezu 
vollständig ausbrannte, kam die Markranstädter Feuerwehr 
zum Einsatz. Im Anschluss an die Löscharbeiten konnten die 
Resultate von den anwesenden Teilnehmern der Schulung 
dann auch in der Realität in Augenschein genommen werden. 
Michael Förster von Heinrich Schmid Markranstädt war mit 
dem Ergebnis zufrieden. „Die am Vormittag in der Theorie be-
handelten Themen konnten mit diesem Experiment eindrucks-
voll veranschaulicht werden“, stellte er fest. 

Rainer Küster

Schon wenige Minuten nach Entzündung des Feuers 
war der Container in dichte Rauchschwaden gehüllt. 
(Foto: Rainer Küster)

Leipziger Straße 18 • 04420 Markranstädt 
Tel.: 034205-208900

reiseprofi.markranstaedt@gmail.com 
www.reiseprofiammarkt.de

PERSÖNLICH
INDIVIDUELL

KOMPETENT

Reiseprofi
Markranstädt

Jetzt Urlaub buchen  
und NUR bei uns 5 %5 %
EXTRA sparen!!!

5 %5 %
Frag dein 

Reisebüro!
Gleiche Preise 
wie im Internet.

Markranstädt 
informativ 

- Anzeige -

Die „Schaulustigen“ beim Containerbrand am 
24. Januar in Markranstädt waren Mitarbeiter der 
HS-Standorte (Foto: Rainer Küster)
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Handwerk trifft Genuss in feinster Bio-Qualität

Alles Macis, oder was?!

Früher war Vieles besser; denken Einige. Da gab es noch einen 
Bäcker, der durch echtes Handwerk seine Brote und Brötchen 
hergestellt hat. Da gab es den Tante Emma Laden, in dem jeder 
Kunde zuvorkommend und kompetent beraten wurde. Gibt’s das 
alles nicht mehr?! Doch! Und zwar mitten in Leipzig.
Das Macis in der Markgrafenstraße hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, alte Traditionen und Handwerkstechniken wieder aufle-
ben zu lassen. Das Konzept aus Biobäckerei, Biomarkt, Markt-
halle und Biorestaurant schlägt auf 1.000 Quadratmetern eine 
wunderbare Brücke zwischen altem Handwerk und modernem 
Design. Stets im Fokus: hochwertige Lebensmittel in bester Bio-
qualität.

Langzeitsauerteigführung und Urkorn – 
weil´s einfach besser is(s)t
In jedem Winkel des neuen Macis ist echtes Handwerk erleb- 
und fühlbar. Schon beim Betreten des Biomarktes fällt der Blick 
auf die hauseigene Biobäckerei – zeitgemäß offen und einsehbar 
gestaltet. Der Duft von frisch gebackenen Zimtschnecken liegt 
in der Luft, während Bäckermeister Lars Schubert akribisch den 
Teig für fluffige Macarons herstellt. Das französische Süßgebäck 
ist der Renner im Macis und aktuell in fünf verschiedenen Ge-
schmacksrichtungen erhältlich. Sein Kollege, Bäckermeister  
Mucke, bereitet in der Zwischenzeit schon den Sauerteig für das 
Lieblingsbrot aller Kunden vor: die Macis-Kruste. Ralf Mucke und 
sein Team aus insgesamt fünf Bäckern backen nach alter Tra-
dition: nur mit Mehl, Wasser und Salz und einer langen Sauer- 
teigführung. „So sind unsere Backwaren bekömmlicher und das 
Aroma entfaltet sich besser. Schädliche Gärstoffe werden durch 
die lange Teigführung abgebaut und durch die Fermentation des 
Sauerteigs ist unser Brot quasi eine Kur für den Darm,“ erklärt 
Ralf Mucke. 
Mit Brot und Brötchen in der Tasche kann der Wocheneinkauf 
weiter gehen. Ob frisches Obst, knackiges Gemüse, Butter, Eier, 
gluten- und laktosefreie Lebensmittel oder oder oder – bei über 
4.000 Produkten im Bereich Lebensmittel findet Jeder, was er 
braucht. UND dies auch noch für jeden Geldbeutel. Die Bio-Ein-
stiegsprodukte – Grundnahrungsmittel, die in jedem Haushalt zu 

finden sind – haben denselben Preis wie Bioprodukte in großen 
Discountern. Überall im Markt sind fachkundige Mitarbeiter, die 
mit Rat und Tat zur Seite stehen und genau wissen, wo die Pro-
dukte her kommen. Und das Gute: Sind die Einkaufstüten voll, 
kommt ein Mitarbeiter herbei geeilt und trägt den Einkauf ins 
Auto. Mario Beyer, Marktleiter im Macis: „Wir möchten unseren 
Kunden den größtmöglichen Komfort beim Einkaufen bieten: Das 
fängt bei einer fachkundigen Beratung an und hört an der Koffer-
raumklappe beim Einladen der Einkäufe auf.“ Eben wie früher. 

Frischer Fisch, Fleisch in exklusiven Cuts oder Butter und 
Salz – alles unter einem Dach
Geschäftig geht es auch nebenan in der Markthalle zu. Täglich 
wechselnde Mittagsgerichte, ein leckeres Krabbenbrot zum 
Frühstück, Kaffee und Hefeschnecke, der After-Work-Drink oder 
eine der vielen abendlichen Veranstaltungen – die Markthalle 
im Stil der 20er Jahre ist mittlerweile ein beliebter Treffpunkt 
für Groß und Klein. Mittelpunkt der Markthalle ist die Theke mit 
frischem Fisch, exklusivem Fleisch in besonderen Cuts, feinen 
Wurst- und Käsewaren, Austern und hausgemachten Salaten. 
Den unwiderstehlichen Macis-Geschmack können sich Gäste üb-
rigens auch mit nach Hause nehmen. Im Biomarkt ist ein riesiger 
Kühlschrank mit hauseigenen Erzeugnissen. Gulasch, Rouladen 
oder Frikassee, Eintöpfe, Saucen, Suppen oder Aufstriche. Ein 
bisschen wie bei Muttern – ehrlich, ohne künstliche Zusätze und 
einfach nur lecker. Und Bio, natürlich.

Das Macis-Biorestaurant: 
Das gewisse i-Tüpfelchen gibt es nebenan im Restaurant. Nur die 
besten Zutaten aus dem Biomarkt landen bei den Chefköchen 
Olaf Herzig und Max-Henry Müller auf den Tellern. Unter den 
vielen Gästen aus Nah und Fern hat sich das Restaurant mit der 
eleganten Galerie und dem antiken, französischen Kronleuchter 
als glanzvolles Highlight einen sehr guten Ruf erarbeitet und lan-
dete auf Anhieb im Feinschmecker Magazin auf dem ersten Platz 
in der Kategorie „Casual Dining“. Natürlich könnten an dieser 
Stelle sämtliche Attribute stehen – von lecker über schmackhaft 
bis hin zu unbeschreiblich – am meisten empfiehlt sich jedoch 
ein Besuch. Den Mittagstisch in drei Gängen gibt es bereits ab 
19 Euro.

Macis, Herzig & Herzig Biolebensmittel

das
seht 
ihr

das
schmeckt 

ihr

das
riecht 
ihr

das
fuhlt 
ihr

echte Typen fur richtiges

Markgrafenstraße 10, 04109 Leipzig 
www.macis-leipzig.de     

- Anzeige -
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Morssinkhof Rymoplast

Mit einer Produktion von knapp 300.000 Tonnen Mahlgütern, 
Regranulaten und Compounds jährlich ist Morssinkhof Rymo-
plast einer der größten europäischen Hersteller von hochwer-
tigen recycelten Rohstoff en. Das Unternehmen mit Hauptsitzen 
in Lichtenvoorde und Zeewolde, Niederlande, verfügt über mehr 
als fünfzig Jahre Erfahrung im Bereich Kunststoff recycling und 
ist an acht Standorten in Europa vertreten. Morssinkhof Rymo-
plast bedient kleine Betriebe der kunststoff verarbeitenden In-
dustrie ebenso wie multinational operierende Firmen.
Weitere Informationen zum Unternehmen erhalten Sie im Inter-
net unter www.morssinkhofplastics.nl.

Vollack GmbH & Co. KG

Mit einem Team von 300 Mitarbeitern, davon 150 Architekten 
und Ingenieuren, ist Vollack Spezialist für die methodische Pla-
nung, den Bau sowie für die Revitalisierung nachhaltiger, ener-
gieeffi  zienter Gebäude im Bereich Büro, Industrie, Gesundheit. 
Je nach Kundenwunsch übernimmt Vollack die Generalplanung 
und Projektsteuerung, die komplett schlüsselfertige Ausführung 
oder realisiert als Projektentwickler individuelle Mietfl ächen 
für Unternehmen, die nicht selbst investieren möchten.
Methodisch konzipierte Arbeitswelten für die stetige Op-
timierung ihres Geschäfts machen Vollack zu einem lang-
jährigen Wegbegleiter namhafter Unternehmen der un-
terschiedlichsten Branchen. Genau zugeschnitten auf den 
Bedarf und die Prozesse der Kunden entstehen nach der 
Phase NULL® kundenindividuelle Lösungen mit Allein-
stellungscharakter. Dezentral organisiert unterstützt die Unter-
nehmensgruppe Auftraggeber bundesweit.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.vollack.de oder unter der Telefonnummer 034207 7990.

Spatenstich für Produktionsgebäude in Markranstädt

Niederländisches Kunststoff recyclingunternehmen Rymoplast 
gründet neuen Standort 

Die niederländische Morssinkhof Rymoplast Gruppe, ein führen-
des europäisches Kunststoff recyclingunternehmen, investiert in 
Markranstädt in einen weiteren deutschen Standort. Mit einem 
symbolischen Spatenstich starteten Mitte Januar die Bauarbei-
ten für eine neue Produktionshalle. Der Bauherr begrüßte aus 
diesem Anlass Henry Graichen, Landrat des Landkreises Leipzig, 
Jens Spiske, Bürgermeister von Markranstädt, und Vertreter von 
Vollack. Der Experte für methodische Gebäudekonzeption ist un-
ter anderem mit dem Neubau der Halle beauftragt.
Auf dem ehemaligen Werksgelände der Firma Fehrer im Markran-
städter Gewerbegebiet entsteht in den nächsten Monaten eine 
Produktionshalle mit einer Grundfl äche von rund 800 Quadrat-
metern und Freianlagen wie beispielsweise eine Lagerfl äche. 
Das Unternehmen Morssinkhof Rymoplast wird hier ein Werk zur 
Aufbereitung von 40.000 Tonnen des Kunststoff s Polyethylen-
terephthalat, kurz PET, errichten. Das produzierte Granulat dient 
als Rohstoff  für die Herstellung von Getränkefl aschen.
Raymond Nienhuis, Projektmanager bei Morssinkhof Rymoplast: 
„Der Aufbau des Standorts in Markranstädt ist ein nächster Mei-
lenstein in der Geschichte unseres Unternehmens. Die vorhan-
dene Fläche im Gewerbegebiet Ranstädter Mark bietet optimale 
Voraussetzungen, sodass die Produktion bereits im Sommer 2020 
anlaufen kann.“ Hierfür werden einige der auf dem Werksgelände 
vorhandenen Gebäude abgerissen, andere werden umgebaut und 
weiter genutzt. Für Entwicklung, Planung und Bau der Produkti-
onshalle und Freianlagen zeichnet Vollack, der Experte für metho-
dische Gebäudekonzeption verantwortlich. 
Landrat Graichen ergänzte in seinem Grußwort: „Das wir nach 
einem Jahr nach Anfrage des Unternehmens, hier vor Ort in Mark-
ranstädt stehen, zeigt, dass sowohl die Invest Region, der Land-
kreis als auch die Stadt Markranstädt ihre Aufgaben erfüllt haben, 
gut miteinander vernetzt sind und gemeinsam an der Zielumset-
zung arbeiten. Weiterhin freut es mich, neben der Ansiedlung des 
Unternehmens in unserem Landkreis, dass das Unternehmen sich 
der Aufgabe stellt, benutzte Kunststoff e wieder in den Wertstoff -
kreislauf zurückzuführen!“. Ulrich Henneke, Partner bei Vollack in 
Schkeuditz, betont: „Das Herzstück des Standorts von Morssink-
hof Rymoplast wird die neue Halle mit Produktions- und Siloan-
lagen. Wir realisieren hier ein maßgeschneidertes Gebäude, das 
optimal auf die Prozesse unseres Kunden abgestimmt ist und so 
eine effi  ziente Produktion ermöglicht.“ Das neu gegründete Werk 
wird künftig unter dem Namen MoPET GmbH fi rmieren.

Vollack GmbH & Co. KG

Symbolischer erster Spatenstich: Carolin Weber, Ste-
fan Morssinkhof, Bürgermeister der Stadt Markran-
städt Jens Spiske, Raymond Nienhuis, Landrat Henry 
Graichen und Ulrich Henneke (von links).

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/nVerteiler*In (m/w/d) 

für das Markranstädt informativ im

Gebiet Markranstädt / Innenstadt

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 
oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de • Tel.: 03433 207328

Die STADTJOURNALE
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Support-Ende für Windows 7

Microsoft stellt Updates für Windows 7 ein – Nutzer sollten 
ihre PC dringend umrüsten

Das Betriebssys-
tem Windows 7 
wurde von Micro-
soft nur noch bis 
zum 14. Januar 
2020 mit Sicher-
heitsupdates ver-
sorgt. Wird das 
System über die-
ses Datum hinaus genutzt, besteht die Gefahr, dass Sicher-
heitslücken vom Anbieter nicht mehr geschlossen werden. 
„Damit könnte Schadsoftware ungehindert in den PC ein-
dringen und etwa Passwörter oder andere geheime Daten 
abgreifen“, so Katja Henschler von der Verbraucherzentrale 
Sachsen. „Eine Offline-Nutzung etwa zum Verwalten von Fo-
tos ist zwar weiterhin möglich. Sobald jedoch externe Geräte 
wie etwa Smartphone, USB-Stick oder externe Festplatte mit 
dem PC verbunden werden, wird dasselbe Sicherheitsrisiko 
eröffnet.“
Nutzer von Windows 7 sollten nun dringend handeln. Für eini-
ge ist dies die Gelegenheit ein neues Gerät mit vorinstallier-
tem Windows 10 anzuschaffen. Wer über einen gut funktio-
nierenden Rechner verfügt, für den kommt aktuell auch noch 
die Möglichkeit eines kostenlosen Upgrades des Windows 7 
auf Windows 10 in Frage. Dies lässt sich auf der Homepage 
von Microsoft prüfen. Insbesondere ältere Geräte könnten un-
ter dem deutlich umfassenderen System allerdings langsamer 
laufen. Wer das datenhungrige Windows 10 installiert, sollte 
darauf achten möglichst wenige Nutzerdaten an Microsoft zu 
übertragen. 
Darüber hinaus ist momentan das kostenfreie Linux-Betriebs-
system eine Möglichkeit sich von Microsoft unabhängig zu 
machen. Linux ist eine so genannte Open-Source-Software, 
das heißt, dessen Programmiercode ist jedermann zugänglich 
und es besteht kein Urheberschutz sowie kein kommerzielles 
Interesse eines Anbieters dahinter. Wer diese Möglichkeit er-
wägt, muss sich auf einige Änderungen der Nutzeroberfläche 
einstellen.
Vor dem Aufspielen eines neuen Betriebssystems ist in jedem 
Falle das Anfertigen einer Datenkopie ratsam.

pm, Verbraucherzentrale Sachsen

Europäische Tage des Kunsthandwerks 2020: Kunsthandwer-
kern, Designern und Künstlern über die Schulter schauen

Das erste Aprilwochenende steht traditionell im Zeichen des eu-
ropäischen Kunsthandwerks. Unter anderen geben Buchbinder, 
Glas- und Porzellanmaler, Korbmacher, Graveure, Holzspielzeug-
macher oder Goldschmiede im Rahmen der Europäischen Tage 
des Kunsthandwerks vom 3. bis 5. April 2020 Einblick in ihre Tä-
tigkeitsbereiche. Künstler, Designer und Handwerker lassen sich 
dann bei ihrer Arbeit in ihren Werkstätten, Ateliers, Läden oder 
Galerien über die Schulter schauen. Auf der Seite www.leipzig.
kunsthandwerkstage.de können Besucher sehen, wer an dem  
Wochenende seine Tür öffnet. Mit Hilfe der Karte lässt sich eine 
Route zu verschiedenen Kunsthandwerkern planen. Aber auch die 
Designer und Handwerker selbst können sich über die Webseite 
noch kostenlos bis zum 1. April 2020 mit einer Aktion anmelden.
Die Europäischen Tage des Kunsthandwerks haben 2018 zum 
ersten Mal sachsenweit bei mehr als 240 Kunsthandwerkern und 
Designern stattgefunden. Teilnehmende Betriebe bieten zum Bei-
spiel Workshops für Erwachsene oder Kinder, Vorträge, Werkstatt-
führungen oder Ausstellungen an. Besuchern wird die Möglichkeit 
geboten, Entdeckungstouren durch die Werkstätten, Ateliers und 
Verkaufsräume der Kunsthandwerker und Designer zu unterneh-
men und die unverwechselbare Handschrift des sächsischen 
Kunsthandwerks zu erleben.

Hintergrund: Die Initiative zu den Europäischen Tagen des Kunst-
handwerks ging im Jahr 2002 vom Französischen Ministerium für 
Handwerk aus. Sie finden alljährlich am ersten Aprilwochenende 
statt. Mittlerweile öffnen Kunsthandwerker in 21 Ländern ihre Ate-
liers. Darunter Belgien, Bulgarien, Estland, Griechenland, Irland, 
Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Österreich, Polen, Portugal, 
Spanien, Schweiz, Ungarn und dem Vereinigten Königreich ihre 
Ateliers. Die Handwerkskammern Chemnitz, Dresden, zu Leipzig 
und das Sächsische Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Verkehr unterstützen die Tage und die Teilnahme der Betriebe. 
Die Kammern stellen den Betrieben zudem kostenfreie Werbemit-
tel, wie Poster, Postkarten und Flyer zur Verfügung.
Teilnehmer und Programm finden Sie im Internet unter: 
www.leipzig.kunsthandwerkstage.de

pm, Handwerkskammer zu Leipzig

ETAK 2019 Töpferhof Ulrike Rost (Foto: Handwerks-
kammer zu Leipzig)

PPoorrttaass  FFaacchhbbeettrriieebb  LLoorreennzz 
Deutzener Straße 14 • 04552 Borna
wwwwww..lloorreennzz..ppoorrttaass..ddee

Alte Türen?   Alte Treppe?
Clever renovieren statt ersetzen!

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an:  0 34 33 - 208544

vorhervorher

✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag ✓ Neue Stufen in Echtholz oder Laminat 

✓ Schöne neue Fronten nach Maß
✓ Die preiswerte Alternative zum Neukauf 
✓ Kein aufwändiges Herausreißen
✓ Modelle in Klassisch, Landhaus, Design
✓ Nachhaltige, umweltgerechte Lösung

Alte Küche? 
Wieder neu und 
modern in nur 1 Tag!

vorher

Neue Fronten 
nach Maß

Michael Mustermann
Marktstraße 20 • 48496 Mustern

Telefon: 0 12 34 / 56 78 90
Besuchen Sie unsere Ausstellung  •  www.mustermann.portas.de

Rufen Sie uns an: Mo. - Fr. unter 03433 208544.

Portas Fachbetrieb Lorenz
Studio:
Reichsstr. 14, Borna
Dienstag 10-12 Uhr und 14 -17 Uhr www.portas.lorenz.de
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„REWE Kindersprint“ großer Endspurt bei Auto Saxe

Anfang Januar endete unter der Schirmherrschaft der Stadt Leip-
zig mit Herrn Bürgermeister Heiko Rosenthal das Finale vom 
„REWE Kindersprint“ mit dem großen Endspurt bei Auto Saxe. 
Ca. 800 Besucher fanden den Weg zum Stadt-Finale.      

Was war los? Anlass bot ein moderner Sprintwettkampf, der die 
Grundschüler aus Leipzig und Umgebung in der letzten Woche in 
Atem hielt. Über 1.500 Jungen und Mädchen beteiligten sich an 
den Vorrunden des Sprintwettkampfes. Dieser gipfelte am Sams-
tag in einem großen Familienfest. Es wurde gesportelt, gefeiert 
und geklatscht. Vor einer großartigen Finalkulisse und echter 
Wettkampfatmosphäre wurden die geschicktesten Nachwuchs-
sportler der Region gesucht.

Schnell wie ein Blitz! Naji Daas darf sich nach diesem Wochen-
ende als schnellstes Kind beim 1. Leipziger Stadtfinale bezeich-
nen. Der Viertklässler der Friedrich-Fröbel Schule sprintete beim 
großen Endspurt des Sprintwettkampfes in sagenhaften 5,340 
Sekunden durch den 17 Meter langen Laufparcours. Damit ist 
er in diesem Schuljahr der schnellste Junge aus dem 1. Leipzi-
ger Stadtfinale. Schnellstes Mädchen wurde mit 5,701 Sekun-
den die Viertklässlerin Lara Brunner von der 157. Grundschule. 
Eine tolle Leistung! Besonders vor dem Hintergrund, dass 307 
Kinder am „REWE Kindersprint“ Endspurt in Leipzig teilgenom-
men haben. Für die besten Kinder jeder Klassenstufe geht der 
Wettbewerb sogar noch weiter. Sie haben sich für den großen 
Schuljahres-Endspurt zum Ende des Schuljahres am 11.07.2020 
im Einkaufscenter nova | eventis (Günthersdorf bei Leipzig) 
qualifiziert. In Zeiten zunehmender Bewegungsarmut will die 
Bewegungsinitiative „Kindersprint“ gemeinsam mit den unter-
stützenden Partnern einen Gegenpol zur multimedialen Freizeit-
gestaltung darstellen, Kindern Freude an Bewegung vermitteln 
und sie langfristig zum Sporttreiben animieren. Insbesondere 
vor diesem Hintergrund war die große und positive Resonanz 
beim Finale umso erfreulicher.

Keyfacts
•	 Teilnehmende Grundschulen: 90. Grundschule Leipzig, 157. 

Grundschule Leipzig, 85. Grundschule Leipzig, 91. Grundschule 
Leipzig, Friedrich-Fröbel Schule & Schule Böhlitz-Ehrenberg

•	 Schirmherrschaft: Stadt Leipzig mit Herrn Oberbürgermeister 
Heiko Rosenthal

•	 Partner: Die Bewegungsinitiative „REWE Kindersprint“ wird in 
Leipzig unterstützt von Auto Saxe, dem REWE Leutzsch und 
der Ralf Rangnick Stiftung. Offizieller Sportpartner sind der SC 
DHfK und der Sächsische Fußballverband. Medienpartner ist 
die Leipziger Volkszeitung.

pm, contacts & sports GmbH

Siegerfoto 2. Klasse (Foto: Kindersprint)

Kindersprint im Autohaus Saxe (Foto: Kindersprint)
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„Sächsische Mitmach-Fonds“ gehen in die 2. Runde

Staatsminister Schmidt: „Strukturwandel beginnt im Klei-
nen“ / Ideen können vom 1. Februar bis 15. März 2020 ein-
gereicht werden

Die erfolgreichen Ideenwettbewerbe der „Sächsischen Mit-
mach-Fonds“ werden in diesem Jahr fortgeführt. Vom 1. Feb-
ruar bis 15. März 2020 können Projektideen in Mitteldeutsch-
land (Landkreise Leipzig und Nordsachsen sowie die Stadt 
Leipzig) und in der Lausitz (Landkreise Bautzen und Görlitz) 
auf www.mitmachfonds-sachsen.de eingereicht werden. Nach 
Ende der Bewerbungsphase wählt in jeder Region eine Jury aus 
Vertretern aller gesellschaftlichen Bereiche anhand verschie-
dener Kriterien die besten Beiträge aus.
„Nach der überwältigenden Resonanz im vergangenen Jahr 
wollen wir diese Erfolgsgeschichte fortschreiben. Unser Ziel 
ist es, mit den Sächsischen Mitmach-Fonds das große Poten-
zial in den Regionen und den enormen Gestaltungswillen der 
Menschen noch besser zur Geltung zu bringen“, sagte Staats-
minister Thomas Schmidt bei der Vorstellung des Wettbewerbs 
heute in Dresden. „Strukturentwicklung beginnt im Kleinen 
und dafür haben die über 600 prämierten Projekte der ersten 
Runde des Wettbewerbes hervorragende Beispiele geliefert.“
Aus den Erfahrungen der Ideenwettbewerbe 2019 wurden nur 
leichte Modifizierungen für die zweite Runde vorgenommen. 
Projektideen können wie bisher in den Kategorien „ReWIR“ 
zur Förderung des Miteinander und Zusammenlebens der Men-
schen sowie „Zukunft MINT“ zur Förderung von Kindern und 
Jugendlichen eingereicht werden. Auch einen Publikumspreis 
pro Revier soll es im Herbst wieder geben. Die Preisstufen wur-
den angeglichen, so dass Kleinprojekte bis 5.000 Euro, mittle-
re Projekte bis 10.000 Euro und Großprojekte bis 15.000 Euro 
ausgezeichnet werden. Mobile Projektideen mit einem Fokus 
auf ein besseres Zusammenleben oder auf eine bessere Er-
reichbarkeit von Kinder- und Jugendangeboten bewerben sich 
ebenfalls in den Kategorien „ReWIR“ sowie „Zukunft MINT“.
Mit der neuen Kategorie „Kommunen“ öffnen sich die Ideen-
wettbewerbe der Sächsischen Mitmach-Fonds für Projekte der 
kommunalen Ebene. Hier werden Projektideen von Kommunen 
und kommunalen Einrichtungen prämiert, welche die Vernet-
zung mit den Bürgern und somit die Lebensqualität sowie 
Mobilität in der Region verbessern. In dieser Kategorie exis-
tiert eine Preisstufe für Großprojekte bis zu 30.000 Euro pro 
Projekt. Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf der inter-
kommunalen Kooperation. Neu hinzugekommen ist zudem die 
Preiskategorie „Existenzgründer“ als Anschubfinanzierung in 

der Vorgründungsphase. Es werden regionale innovative Ge-
schäftsideen prämiert, welche nachhaltig zur Aufwertung der 
Regionen Mitteldeutschland und Lausitz beitragen und somit 
einen positiven Einfluss auf den Strukturwandel haben. In die-
ser Kategorie können pro Revier bis zu zehn Preisgelder mit 
5.000 Euro pro Existenzgründer vergeben werden.
Für das Lausitzer Revier wird der Ideenwettbewerb erneut 
auch in der Kategorie „Łužica / Lausitz – žiwa dwurecnosc / le-
bendige Zweisprachigkeit“ durchgeführt. Diese hat die speziel-
len Herausforderungen des Strukturwandels für das sorbische 
Volk im Blick. Es werden Projektideen prämiert, welche die An-
wendung der sorbischen Sprache und die Stärkung der sorbi-
schen Identität in der Lausitz fördern. Die Preisstufen wurden 
ebenfalls angeglichen, so dass Sonderprojekte bis 1.000 Euro, 
Kleinprojekte bis 5.000 Euro, mittlere Projekte bis 10.000 
Euro und Großprojekte bis 15.000 Euro ausgezeichnet werden.
Weitere Informationen: www.mitmachfonds-sachsen.de

pm, Metropolregion Mitteldeutschland Management GmbH

Baby-Willkommenstreffen am 28.02.2020 um 9.30 Uhr
im Familienzentrum Markkleeberg

Der Lichtblick e. V. lädt alle frischgebackenen Mamas und 
Papas am 28.02.2020 ab 9.30 Uhr zu seinem Baby-Willkom-
menstreffen ins Familienzentrum Markkleeberg ein. 
Wir möchten die neuen Erdenbewohner ganz herzlich im 
Landkreis begrüßen und mit einem kleinen Willkommensge-
schenk überraschen. Sicherlich waren die ersten gemeinsamen  
Wochen spannend und aufregend und vielleicht gibt es auch 
noch Fragen, die unbeantwortet sind. Unser Treffen bietet 
Raum, um gemütlich bei Tee, Kaffee und Kuchen ins Gespräch 
zu kommen und sich mit anderen Eltern auszutauschen. Hier 
können die frischgebackenen Mamas und Papas erzählen, wie 
sie die neue Zeit mit ihrem Nachwuchs erleben und was sie 
schon alles beobachten können. Außerdem beantworten wir 
sehr gern alle Fragen rund um die Themen Baby und Familie 
und geben einen Überblick über die vielen verschiedenen An-
gebote im Landkreis Leipzig!
Wir freuen auf ein gemütliches Beisammensein! 
Das Angebot ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

pm, Lichtblick für Familien

Rufen Sie an, gern auch mobil: 0173 3917543!
Leipziger Straße 2c • 04420 Markranstädt • Tel.: 03 42 05 / 9 92 33 • www.pflegedienst-engel.de

Schöne 2-Raumwohnung mit 24 h-Pflege Wir freuen uns auf Sie!Einfach wohl fühlen! 
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Kulinarische Vielfalt im Restaurant Seeperle 

Auch in diesem Jahr 
lädt das Restaurant 
Seeperle im Seepark 
Auenhain seine Gäste 
wieder ganz herzlich 
zu einer geschmack-
vollen Reise durch 
die abwechslungsrei-
chen Landschaften 
der sächsisch-regio-
nalen und internationalen Küche ein. Denn hier, direkt am Ufer 
des Markkleeberger Sees, kann man nicht nur super urlauben, 
sondern auch hervorragend speisen und sich bestens unterhal-
ten lassen. Die Seeperle bietet neben einem reichhaltigen und 
köstlichen Speisenangebot aus sächsisch-regionaler und inter-
nationaler Küche auch im Jahr 2020 tolle Veranstaltungen auf 
ihren Brettern, die die Welt bedeuten.
Neben dem „5. Discoabend,“ einem Veranstaltungshighlight 
für Musik, Tanz und Gute Laune, wird auch die magische Zau-
bershow „Wunder ganz nah“ wieder in der Seeperle zu Gast 
sein. Markus Teubert, dem die schnellsten Hände von Leipzig 
nachgesagt werden, wird Sie zu unserem zauberhaften Abend 
mit seinen paranormalen Zauberkünsten begeistern. Freuen 
Sie sich außerdem am 13. März auf einen kulinarisch-satiri-
schen Abend mit dem Dresdner Kabarett „Die Kaktusblüte“.
Doch im diesem Jahr stehen auch ganz neue abwechslungs-
reiche Veranstaltungsformate im Mittelpunkt. Den Auftakt 
macht am 3. April die kulturelle Premierenveranstaltung von 
„Confetti, die schräge Parodieshow“. Lassen Sie sich von den 
Travestiekünstlern bei einem Abend voller witziger Momente, 
schriller Kostüme und gutem Essen begeistern.
Legendär und überaus üppig an Auswahl und Geschmack prä-
sentiert sich dann unser „Pfi ngst-Brunch“ am 1. Juni, welcher 
neben dem „All you can eat-Buff et“ auch mit reichlich Spiel 
und Spaß anlässlich des Kindertages auf Sie wartet. 
Sie sehen, es ist alles für Ihren nächsten Besuch in unserer 
Seeperle vorbereitet – Sie müssen nur noch reservieren, vor-
beikommen und mit allen Sinnen genießen. Ihre Reservierun-
gen für diese und all unsere anderen Veranstaltungen nehmen 
wir gern entgegen. Wir freuen uns auf Sie!

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2, 04416 Markkleeberg
Telefon: 034297 9868888
E-Mail: seeperle@seepark-auenhain.de

Erlebe, was geht: HAUS-GARTEN-FREIZEIT und 
mitteldeutsche handwerksmesse

Was kann am eigenen Zuhause verbessert werden? Welche 
Möglichkeiten gibt es überhaupt? Den perfekten Ausgangs-
punkt für die Um- und Ausgestaltung des Eigenheimes liefern 
vom 15. bis 23. Februar die HAUS-GARTEN-FREIZEIT und die 
mitteldeutschen handwerksmesse. 
Qualität, Vertrauen, Garantie und Individualität – dafür steht 
das Handwerk und genau darum dreht sich die mitteldeutsche 
handwerksmesse. Auch in diesem Jahr präsentieren sich in Hal-
le 5 die verschiedensten Gewerke und laden die Besucher zur 
Information, Beratung sowie zum Zuschauen, Mitmachen und 
Kaufen ein. Ausgerichtet wird die einmalige Leistungsschau 
erneut in Zusammenarbeit mit den Handwerkskammern aus 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und Mecklenburg-Vor-
pommern. Neu zur mitteldeutschen handwerksmesse 2020: 
Erstmals begrüßen die Handwerkskammern in Sachsen, Sach-
sen-Anhalt, Thüringen, Berlin, Brandenburg und Mecklen-
burg-Vorpommern in Kooperation mit der Leipziger Messe am 
19. Februar zum Handwerkspolitischen Forum Ost. Im Congress 
Center Leipzig wird mit hochrangigen Gästen zum Thema „30 
Jahre Handwerksordnung im Osten – Chancen für die Zukunft“ 
diskutiert. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet un-
ter www.haus-garten-freizeit.de und www.handwerksmesse-
leipzig.de. 

pm, Leipziger Messe GmbH (gekürzt)

Tanzschule Nancy Klauß
Die Tanzschule im Westen von Leipzig 

in der Staffelsteinstraße 3, 04207 Leipzig (neben Gasthof Lausen)

Info & Anmeldung:  0341 6405556 od. 0178 6280765
  info@tanzschule-nancy-klauss.de

www.tanzschule-nancy-klauss.de

• Grundkurs Gesellschaftstanz
Ab Mi 05.02.2020 Einstieg noch möglich (8 Wochen) 20:15 - 21:45 Uhr 
• Discofox Aufbaukurs
Ab So 01.03.2020 (6 Wochen)   16:15 - 17:45 Uhr  
• Grundkurs Gesellschaftstanz 
Ab Di 03.03.2020 (8 Wochen)  17:15 - 18:45 Uhr 
• Hochzeitstanzskurs
Ab So 19.04.2020 (4 Wochen)   16:15 - 17:45 Uhr  

Gesellschaftstänzer mit Vorkenntnissen
sind in unseren Hobbytanzclubs herzlich willkommen. Der Einstieg ist jederzeit möglich. 

  Restaurant Seeperle im Seepark AuenhainRestaurant Seeperle
Am Feriendorf 2 Am Feriendorf 2 Am Feriendorf 2 

Restaurant Seeperle eepark AuenhainRestaurant Seeperle
 04416 Markkleeberg

: 034297 / 98 68 0 0 0 0 
04416 Markkleeberg04416 Markkleeberg

 www.seepark-auenhain.deauenhain.de

Ihr kultureller Kurzurlaub in der Seeperle

28.Februar: Discoabend in der Seeperle
08.März: Brunch zum Frauentag
26.März: Wunder ganz Nah (Zaubershow)

Bauunternehmen 

Innungsfachbetrieb 
Gewerbeviertel 07 • 04420 Markranstädt

Tel.:  034205 456988 /-89 
Fax:  034205 456184 
 0177 4117009

bauteam-sauermann@t-online.de
 www.bauteam-sauermann.de

Wir bauen, um zu begeistern – seit 25 Jahren

Hoch-,

Tief-,

Ausbau,

kompl. Bauplanung

Eigenheim

- Anzeige -
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Ehrenamtspreise 2019

Landkreis Leipzig ehrt aktive Bürgerinnen und Bürger

Ausblicke und Erwartungen gehören traditionell zum Auftakt. 
Auch Landrat Henry Graichen nutzte den Neujahrsempfang im 
Bornaer Stadtkulturhaus für einen Überblick zu den wichtigsten 
strategischen und baulichen Maßnahmen des Landkreises Leip-
zig. Dynamik vermisste er beim Strukturwandel in der Braunkoh-
le, dem nun die entsprechenden Gesetze folgen müssten. Auch 
die Bornaer Oberbürgermeisterin Simone Luedkte drängte auf 
zügige Entscheidungen, die einen Braunkohleausstieg ermögli-
chen. Im Mittelpunkt der Feier stand der Dank an die Menschen, 
die sich über Jahre hinweg ehrenamtlich engagieren. Die Ehrung 
erfolgt dabei immer auch stellvertretend für alle Ungenannten, 
die ebenfalls selbstlos aktiv sind und unterteilt sich in sechs ver-
schiedene Kategorien:

• Kategorie: Gesellschaft / Politik / Wirtschaft 
 Preisträger: Bernd Richter aus Geithain 
 Heimatgeschichte stiftet Identität 
 Bernd Richter hat sich der Heimat verschrieben, das in den 

Heften des Geithainer Heimatvereins „Vom Turm geschaut“ 
und den Chroniken der Stadt nachzulesen ist. Seit 2011 ar-
beitet Bernd Richter im Vorstand und organisiert u. a. die Aus-
fahrten zur Regionalgeschichte. Durch seine gute Kontaktpfl e-
ge gelangen ihm gewinnbringende Synergien. 

• Kategorie: Sonstige Vereine 
 Preisträger: Thomas Kube aus Grimma 
 Ausgezeichnete Arbeit
 Laudator Hubertus Letzner würdigte das Engagement von Tho-

mas Kube im Kunst- und Fotovereins Grimma e. V, bei dem sich 
die etwa 25 Fotobegeisterten zu Bilderbesprechungen treff en 
sowie Ausstellungen, Exkursionen und Events vorbereiten. 
Dass sich der Verein so erfolgreich und lebendig präsentierte, 
ist zum großen Teil Thomas Kube zu verdanken.

• Kategorie: Soziales 
 Preisträgerin: Martina Voll aus Borna
 Leuchtende Kinderaugen seit 25 Jahren
 Als Martina Voll und andere 1994 den Bornaer Gewerbeverein 

ins Leben gerufen hatten, ging sie einen Bund für das Leben 
ein. Über den Gewerbeverein hinaus engagiert sie sich für Kin-
der im Projekt Sabaki oder organisiert Fahrräder, Computer 
oder Kleidung für bedürftige Kinder.

• Kategorie: Sport
 Preisträger: Falk Schmutzler aus Borsdorf
 Ein echter Aktivposten 
 Falk Schmutzler ist „ein Mensch, der sobald er Probleme 

sieht, diese anpackt, als wäre es das Selbstverständlichste 
der Welt.“ So beschreibt der Borsdorfer Bürgermeister Ludwig 
Martin den Volleyballer und Vizevorstand des Sportvereins SV 
Borsdorf 1990 e. V. 

• Kategorie: Brandschutz / Katastrophenschutz / 
 Rettungsdienst
 Preisträger: Sven Haetscher aus Markranstädt 
 Engagement weit über das Maß hinaus ...
 Sven Haetscher war schon zu Kindertagen aktiv, wurde Jugend-

wart und ist nun als Oberbrandmeister Stadtwehrleiter von 
Markranstädt sowie stellvertretender Ortswehrleiter. Nach der 
eigenen intensiven Ausbildung gibt er sein Wissen weiter und 

kümmert sich um den aktuellen Stand der Technik in der Feu-
erwehrverwaltung. Dazu treibt er die Digitalisierung z. B. über 
MP-Feuer als Servervariante, A-Pager zur Handyalarmierung 
oder Fireboard zur Einsatzführung voran. Auch die Internet-
präsenz der Feuerwehr Markranstädt hat er erstellt und pfl egt 
diese. Gemeinsam mit den Ortswehrleitern und der Stadt-
verwaltung hat er die aktuelle Alarm- und Ausrückeordnung 
der Feuerwehr Markranstädt erarbeitet und war maßgeblich 
an der Beschaff ung des GW-L2 sowie der Drehleiter in 2019 
beteiligt. Dass Sven Haetscher sich in der Führungsgruppe 
im Katastrophenschutz des Landkreises engagiert, gehört für 
ihn ebenso dazu wie vieles andere auch. Ortswehrleiter und 
gleichwohl Laudator Sven Grübner ist sich sicher, dass sein 
„Engagement weit über das Maß geht, was er leisten müsste“.

• Kategorie: Jugend 
 Preisträger: Maria & Torben Menzel 
 aus Parthenstein (OT Klinga) 
 Gemeinsames Singen, Tanzen und Musizieren
 Vor fünf Jahren starteten Maria und Torben Menzel den Kin-

derchor „KlingKids“ in Klinga und ein Jahr später den Gospel-
chor „KlingSingers.“ Treff punkt ist das Gemeinschaftszentrum 
des Dorfs. 

 Dort singen sie gemeinsam, tanzen und trainieren spielerisch 
die Stimmen der Kinder. Im Übrigen zeichnet das Ehepaar 
nicht nur für die Kinderangebote verantwortlich, sondern or-
ganisiert auch noch die Proben und Auftritte für den Gospel-
chor KlingSingers. 

pm, Landratsamt Leipzig (gekürzt)

Stadtwehrleiter Sven Haetscher wurde für seine Leis-
tungen ausgezeichnet (Foto: Katrin Haase)

B

BE

A

A 1

A 2

Moped

Mofa Telefon: 034205 58309

Am Hoßgraben 11 • 04420 Markranstädt
Mobil: 0170 7371040
E-Mail: fahrschule-lupa@t-online.de

Fahrschule LUPA
Inhaber S. Reinhardt – seit 1977 –
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Ein ganzer Tag für Dich

Am Valentinstag schöne und genussvolle Stunden zu zweit 
verbringen

Sich mal Zeit nehmen für seinen Partner, gemeinsam essen 
gehen oder mit dem Liebsten oder der Liebsten einen roman-
tischen Abend verbringen: Für solche Momente der Zweisam-
keit bleibt im hektischen Alltag oft keine Gelegenheit. Der 
Valentinstag ist deshalb ein guter Anlass, seine Zuneigung 
nicht durch die Blume zu zeigen, sondern auch durch gemein-
same Zeit, die man ganz entspannt zusammen erlebt.

Ideen zum Valentinstag
Ein perfekter Tag kann zum Beispiel mit einem gemütlichen 
Frühstück im Bett beginnen. Besonders romantisch: Einen klei-
nen handschriftlichen Liebesbrief zusammen mit dem Kaff ee 
überreichen. Anschließend überrascht man den Partner mit ei-
nem besonderen Event, das man extra für diesen Tag geplant 
hat. Das kann ein klassisches Konzert sein, eine Winterwan-
derung mit Schneeballschlacht, Liebeslieder singen in der Ka-
raoke-Bar oder ein Wellnessaufenthalt in der Therme. Mit einer 
Decke und einer Flasche Wein geht der schöne Tag in einen 
kuscheligen Abend auf dem Sofa über. Dazu passt beispiels-
weise das Lauensteiner Geschenkset „Lust auf Rotwein“ inklu-
sive einem Windlicht in dezenten Farben. Neben dem edlen 
Tropfen aus dem Haus Lawall sorgen handgefertigte Schokola-
denpralinen sowie Rotwein-Trüff el in Weiß und Cassis-Trüff el in 
Vollmilch für genussvolle Momente. 

Werke der Chocolatierskunst
Die kleinen Werke der Chocolatierskunst sind mit einer cre-

migen Masse gefüllt, die meistens auch mit 
Alkohol veredelt wird. Im Onlineshop unter 

www.lauensteiner.de ist das Geschenk-
set zu erwerben. Die erste Praline über-

haupt hat übrigens ein deutscher Koch 
kreiert und das bereits im 18. Jahrhundert. 
Es sollte eine Besonderheit für seinen Her-

ren sein, den Comte de Plessis-Praslin, 
Marschall von Frankreich und seines 
Zeichens großer Genießer. Von da 
an eroberte die kleine Köstlichkeit 
die Welt.

djd, Foto: djd/Confi serie 
Burg Lauenstein

Zweifle an der Sonne Klarheit,
Zweifle an der Sterne Licht,

Zweifl ’, ob lügen kann die Wahrheit,
Nur an meiner Liebe nicht.

William Shakespeare

Liebesbrief Kekse
Zubereitet mit Sanella

Zutaten für 18 Stück
• 125 g SANELLA (zimmerwarm)
•  50 g + 30 g Puderzucker | 1 Päckchen Vanillezucker
•  1 Zitrone
•  200 g Mehl
• 18 g Schoko- oder Zuckerherzen (im Backregal oder siehe Tipp)
• Backpapier

Zubereitung
1. Für die Liebesbrief-Kekse den Backofen auf 190 °C (Umluft: 

170 °C) vorheizen. Backblech mit Backpapier auslegen. 125 
g Sanella, 50 g Puderzucker und Vanillezucker mit den Quir-
len des elektrischen Handrührers cremig aufschlagen.

2. Zitrone heiß abspülen, trocken tupfen und die Schale fein  
abreiben. Zitronenabrieb und 200 g Mehl zur Sanella-Masse 
geben und mit den Quirlen kurz grob untermengen. Den Teig 
mit bemehlten Händen durchkneten und zur Kugel formen.

3. Teig auf bemehlter Arbeitsfl äche ca. 3 mm dünn ausrollen. 
Aus dem Teig 18 Rechtecke à ca. 7 x 5 cm und 18 Dreiecke 
schneiden. Zum Beispiel so: Für die Rechtecke den ausgeroll-
ten Teig in 7 cm breite Streifen schneiden und dann im 5 cm 
Abstand weiter aufteilen. Für die Dreiecke den Teig lang und 
schmal ausrollen und in zwei 3 cm hohe Streifen schneiden. 
Die Streifen dann diagonal teilen, so dass 18 Dreiecke mit 
einer Unterkante von 5 cm entstehen.

4. Rechtecke aufs mit Backpapier belegte Bachblech legen. Die 
Dreiecke aufl egen und die Liebesbrief-Kekse im vorgeheizten 
Ofen ca. 10 Minuten blass goldbraun backen. Auf einem Rost 
oder Gitter abkühlen lassen.

5. Aus 30 g Puderzucker und einigen Spritzern Zitronensaft ei-
nen dickfl üssigen Guss anrühren. Einen kleinen Tupfer davon 
auf die Kekse setzen und die Zuckerherzen auf die Liebes-
briefe kleben.

Tipps zu diesem Rezept
Wer keine Schoko- oder Zuckerherzen bekommt, rührt in Schritt 
fünf etwas mehr Zuckerguss an, färbt ihn mit Lebensmittelfar-
be rot und „malt“ die Herzen auf die gebackenen Liebesbrief-
Kekse.

Zubereitungszeiten des Rezepts
Vorbereitungszeit: 30 min Backzeit: 10 min

Quelle:
Rezept & Bild

Die kleinen Werke der Chocolatierskunst sind mit einer cre-
migen Masse gefüllt, die meistens auch mit 

Alkohol veredelt wird. Im Onlineshop unter 
www.lauensteiner.de ist das Geschenk-
set zu erwerben. Die erste Praline über-

haupt hat übrigens ein deutscher Koch 
kreiert und das bereits im 18. Jahrhundert. 
Es sollte eine Besonderheit für seinen Her-

ren sein, den Comte de Plessis-Praslin, 
Marschall von Frankreich und seines 

Nährwerte
Energie (Kilojoule): 459 kJ | Energie (Kilokalorien): 110 kcal
Fett: 5,4 g, davon gesättigte Fettsäuren: 2 g | Kohlenhydrate: 14 g, davon Zucker: 5,7 g 
Ballaststoff e: 0,4 g | Eiweiß: 1,3 g | Salz: 0,03 g
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Steuererklärung: So berechnen Berufstätige ihre 
Arbeitstage

Das Jahr hat 365 Tage, doch an wie vielen Tagen hat ein Ar-
beitnehmer gearbeitet? Die Antwort darauf ist entscheidend 
für die Berechnung der Pendlerpauschale: Je mehr Arbeitsta-
ge umso höher die Pendlerpauschale und umso größer die zu 
erwartende Steuerrückerstattung. Der Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH) zeigt, wie Arbeitstage 
korrekt berechnet werden und warum das so wichtig ist.

Korrekte Berechnung der Arbeitstage: So geht es
•	 Ziehen Sie die Wochenenden von den 365 Tagen ab. 
	 Übrig bleiben etwa 260 Arbeitstage.
• 	Rechnen Sie die Feiertage, Urlaube, Krankheitstage, 
	 Fortbildungen, Dienstreisen und Betriebsausflüge heraus.
• 	Das Ergebnis ist die Anzahl der Arbeitstage, an denen Sie 
	 als Arbeitnehmer gearbeitet haben.
Sie sind unsicher, wie viele Wochenend- und Feiertage es in 
Ihrem Bundesland gibt? Der VLH-Arbeitstage-Rechner hilft 
weiter.

Zu viel oder zu wenig Arbeitstage berechnet: das passiert
Finanzbeamte schauen gerne genau hin: Sind in der Steuerklä-
rung zum Beispiel viele Fortbildungskosten eingetragen? Oder 
etliche Arztrechnungen? Passt das zu der Anzahl der angege-
benen Arbeitstage? Im Zweifel kann das zuständige Finanzamt 
Sie dazu auffordern, die Anzahl Ihrer Arbeitstage nachzuwei-
sen.
Zum Beispiel durch ein Schreiben vom Arbeitgeber. Im 
schlimmsten Fall kann sogar ein Strafverfahren drohen, bei-
spielsweise wenn wiederholt zu viele Arbeitstage angegeben 

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationen GmbH & Co.KG

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt

Tel.:  034205 713 -0
Fax: 034205 713 -21
Funk:  0178 5664726

Suchen Elektroinstallateure, Techniker, Meister und 
zum Lehrbeginn September 2020 Auszubildende

Individuell geplant, kompetent beraten und massiv gebaut.

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus

Zschortauer Str. 71
04129 Leipzig
Tel.: 0341 46 37 610www.massiv-haus-sachsen.de

Ihr neues Zuhause:
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wurden. Umgekehrt gilt: Wer zu wenige Arbeitstage angibt, hat 
Pech gehabt und erhält für seine Fahrten zur Arbeit weniger 
Steuern zurück als ihm zustehen.

Die VLH: Größter Lohnsteuerhilfeverein Deutschlands
Die VLH ist mit einer Million Mitgliedern und rund 3.000 Bera-
tungsstellen bundesweit Deutschlands größter Lohnsteuerhil-
feverein. Gegründet 1972, stellt die VLH außerdem die meisten 
nach DIN 77700 zertifizierten Berater: Von drei zertifizierten 
Beratern aller Lohnsteuerhilfevereine sind zwei von der VLH.
Der Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 
(VLH) erstellt für seine Mitglieder die Einkommensteuererklä-
rung, beantragt Freibeträge, ermittelt und beantragt Förderun-
gen und Zulagen, prüft den Steuerbescheid und einiges mehr 
im Rahmen der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 
11 StBerG.

pm, Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH)

Seit 1. Januar 2020: Steuerklasse kann mehrmals im Jahr 
gewechselt werden (Teil 1) 

Steuerklassenwechsel: Das ist neu ab 1. Januar 2020
•	 Ehepartner und Lebenspartner können ihre Steuerklassen 

mehrfach pro Jahr wechseln.
•	 Das geht über den zweiseitigen „Antrag auf Steuerklassen-

wechsel bei Ehegatten/Lebenspartnern“, den es in Papier-
form bei jedem Finanzamt gibt oder online auf den Internet-
seiten des Bundesfinanzministerium.

• 	Die geänderte Steuerklassenkombination gilt mit Beginn 
des nächsten Monats, der auf die Antragstellung folgt. Bei-
spiel: Wer seine Steuerklassen am 14. März ändert, für den 
gilt die neue Kombination ab dem 1. April.

Wichtig: Ehepaare und Lebenspartner, die möchten, dass eine 
bestimmte Steuerklassenkombination noch für das laufende 
Jahr gilt, müssen sie nach wie vor bis spätestens zum 30. No-
vember geändert haben. Damit sind diejenigen gemeint, die 
im Laufe eines Kalenderjahres ihre Steuerklassenkombination 
nicht geändert haben, aber für die eine andere Kombination 
vorteilhaft wäre.

(Fortsetzung folg)t

pm, Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH) 
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Beschäftigung Schwerbehinderter bis 31. März melden!

Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeitsplät-
zen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent 
der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäfti-
gen.
Die Agentur für Arbeit prüft in Kürze die Beschäftigungspflicht 
für das Kalenderjahr 2019. Deswegen müssen Arbeitgeber 
mit jahresdurchschnittlich mindestens 20 Arbeitsplätzen bis 
spätestens 31. März 2020 der Agentur für Arbeit ihre Beschäf-
tigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert wer-
den! Zu beachten ist, dass die Anzeige rechtzeitig, vollständig 
und in der vorgeschriebenen Form einzureichen ist. Nur so 
wird eine Ordnungswidrigkeit vermieden.
Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht von schwer-
behinderten Menschen nicht nach, muss eine Ausgleichsabga-
be gezahlt werden. Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben. 
Die Höhe der Abgabe richtet sich nach der Beschäftigtenzahl 
insgesamt und ist gestaffelt. Pro unbesetztem Arbeitsplatz be-
trägt die Ausgleichsabgabe zwischen 125,- Euro bis 320,- Euro 
monatlich. Die Mittel aus dieser Ausgleichsabgabe werden 
ausschließlich zur Förderung der Teilhabe von schwerbehin-
derten Menschen verwendet. Darunter zählt etwa die Einrich-
tung eines Arbeitsplatzes oder die Förderung eines schwerbe-
hinderten Menschen mit einem Eingliederungszuschuss.
Bitte beachten: Auch beschäftigungspflichtige Arbeitgeber, die 
keine Unterlagen erhalten haben, sind anzeigepflichtig.
Für die Erstellung der entsprechenden Anzeige, können Unter-
nehmen die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese steht 
im Internet unter www.iw-elan.de in der Rubrik „Download“ 
zur Verfügung oder kann als CD-ROM über die Rubrik „Service“ 
bestellt werden. Die Meldung kann auf elektronischem Wege 
schnell und unbürokratisch vorgenommen werden.
Für Informationen zum Programm kann man sich auch per 
E-Mail an das Institut der deutschen Wirtschaft Köln e. V. 
wenden (iw-elan@iwkoeln.de). Aus rechtlichen Gründen ist 
es erforderlich, dass der Agentur für Arbeit zwingend immer 
der von IW-Elan automatisch erzeugte Versandbeleg mit der 
ID-Nummer („Erklärung zur Vorlage bei der Agentur für Ar-
beit“) unterschrieben zuzusenden ist.
Für telefonische Anfragen rund um das Anzeigeverfahren und 
die Beschäftigungspflicht schwerbehinderter Arbeitnehmer ist 
die Arbeitsagentur unter der kostenlosen Servicenummer für 
Arbeitgeber: 0800 4555520 erreichbar.

pm, Agentur für Arbeit Oschatz

Ihr Ansprechpartner für eine Anzeigenschaltung
Kontakt: Janett Greif, Telefon: 03433 2198334, oder per 
E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de

Markranstädt informativ – 
Werbung, die ankommt!

60 Prozent beantworten Dienst-Mails nach Feierabend

(txn) Abends noch schnell berufliche Anliegen klären – für 
viele Arbeitnehmer ist das ganz normal. In einer aktuellen 
Umfrage des Randstad-Arbeitsbarometers geben 60 Prozent 
der Befragten an, dass sie nach Feierabend auf Anrufe und 
Mails antworten. Der Grund dafür: 43 Prozent meinen, dass 
ihr Arbeitgeber permanente Erreichbarkeit erwartet. Dabei 
hat das negative Auswirkungen für beide Seiten: „Studien 
zeigen, dass auf eine dauerhafte Überlastung im Job krank-
heitsbedingte Ausfälle folgen, die dann aufgefangen werden 
müssen“, erklärt Klaus Depner, Manager Health & Human Saf-
ety bei Randstad. Oft gibt es in Unternehmen keine klaren Re-
geln für die Erreichbarkeit nach dem Job. Depner rät deshalb: 
„Arbeitgeber und Arbeitnehmer sollten zuerst in einem offe-
nen Gespräch Erwartungen und Bedürfnisse klären. Dann sind 
Maßnahmen zu erarbeiten, um digitalen Stress zu vermeiden.“
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Wir suchen:

• Pflegefachkräfte (m,w,d)

für 2 Schichten, 30-40 h

• Pflegehelfer (m,w,d)

für 3 Schichten, 30-40 h

Für betreutes Wohnen und 
ambulanten Pflegedienst.ambulanten Pflegedienst.

Frau Neubert
Gingko Pflegedienst
Am grünen Zweig 1 • 04420 Markranstädt 
Tel. 034205-74600 • Fax. 034205-74630
info@gingkopflege.de

Bewerbungen an:

www.seniorenpark-gruener-zweig.dewww.ginkgopflege.de

Bauunternehmen 

Suche Maurer / Tiefbauer / Vorarbeiter - Meister (m/w/d)
mit Fahrerlaubnis, sowie LKW-Fahrer

bauteam-sauermann@t-online.de
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Mit dem Diesel gut durch den Winter

Ratgeber Auto: So können sich Fahrer von Dieselautos für 
Kältewellen wappnen

Wie kalt der Winter wird, kann niemand vorhersagen. Eines 
aber ist sicher: Die nächste Kältewelle mit klirrendem Frost 
kommt bestimmt. Viele Fahrer von Dieselautos kennen dann 
das Problem: Bei deutlich unter null Grad Celsius kann der 
Kraftstoff dem Motor Schwierigkeiten bereiten. Der Grund: 
In einem typischen Winterdiesel bilden sich bei eisigen Tem-
peraturen sogenannte Paraffinkristalle. Der Kraftstoff wird 
zunächst trübe und verstopft dann bei weiter sinkenden Tem-
peraturen irgendwann den Kraftstofffilter – der Motor startet 
nicht. Deshalb werden in der Regel jedem Diesel in Deutsch-
land bis Ende Februar spezielle Additive zugegeben, die das 
Ausflocken von Paraffinkristallen bei niedrigen Temperaturen 
reduzieren und die Kältefestigkeit des Winterdiesels erhöhen 
sollen.

Für alle Fälle: Schutz bis zu minus 40 Grad Celsius
Tests des ADAC ergaben in den vergangenen Jahren allerdings, 
dass sich Autofahrer nicht immer auf die Wintertauglichkeit 
des Kraftstoffs verlassen können. Herkömmlicher Winterdiesel 
muss laut Gesetzgeber unter Laborbedingungen im sogenann-
ten CFPP-Test bis zu minus 20 Grad Celsius winterfest sein. 
Mancher Dieselfahrer weiß aus Erfahrung, dass es in der Re-
alität je nach Fahrzeugmodell zum Beispiel an zugigen Stell-
plätzen auch schon früher Probleme geben kann. Viele Fah-
rer, die sichergehen wollen, tanken daher im Winter spezielle 

Dieselkraftstoffe. Der 
„OMV MaxxMotion Per-
formance Diesel“ zum 
Beispiel garantiert CF-
PP-Kältefestigkeit bis zu 
minus 40 Grad Celsius. 
Die Rezeptur vermindert 
das Flocken der im Die-
sel enthaltenen natürli-
chen Paraffine auch bei 
Tiefsttemperaturen. Der 
Kraftstoff kann ungehin-
dert vom Tank durch den 
Kraftstofffilter bis zum 
Motor fließen. Dadurch 
ist dieser auch bei extrem winterlichen Bedingungen geschützt.

Ablagerungen verhindern und Startverhalten verbessern
Hochwertiger Dieselkraftstoff kann zudem Ablagerungen von 
Dieselinjektoren entfernen und neuen Verschmutzungen vor-
beugen. Ein Korrosionsschutzadditiv legt sich wie ein Schutz-
film auf die umschließenden Metalloberflächen und verhindert 
dort die Bildung von kraftstoffbedingter Korrosion. Das verlän-
gert die Lebensdauer des Motors und erhält seine maximale 
Leistung. Eine hohe Cetanzahl wirkt sich zudem positiv auf die 
Zündwilligkeit des Kraftstoffes aus und hat damit eine sehr 
gute Startfähigkeit des Motors auch an besonders kalten Tagen 
zur Folge.

djd, (Foto: ©Georgiy - stock.adobe.com)

Der neue 
Renault CAPTUR

mtl. Rate      149,- €* 
Inklusive Winterräder**
Ohne Anzahlung!

 

CarUnion AutoTag GmbH
Magdeborner Straße 2 · 04416 Markkleeberg · Tel.: 034297 - 7200

carunion.de 

*Kurzzulassung zzgl. 799,- € für Bereitstellungskosten, Anzahlung 0,- €, Laufzeit 60 Monate, 10 Tkm/Jahr, mtl. Leasingrate 149,- €, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzins (fest) 
1,97 %, Gesamtbetrag 8.940,- €. Leasingangebot der Renault Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A., Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 
Neuss. **Gültig für vier Winterkompletträder, Reifenformat und Felgendesign nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden, gültig bei Kaufantrag bis 29.02.2020 
und Zulassung bis 30.04.2020.Abb. zeigt Sonderausstattung.

• Tempomat • Lichtsensor • Berganfahrhilfe • Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel 
• Elektrische Fensterheber vorne und hinten mit Impulsschaltung • ISOFIX-Kindersitzbefestigung u.v.m.

Renault Captur LIFE 
TCe 100

Renault Captur TCe 100, Benzin, 74 kW (100 PS): Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,1; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,2; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 116 g/km; Energieeffizienzklasse: B. (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
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Ruhige Wohnräume sorgen für Entspannung

Massives Mauerwerk kann Lärm aus den eigenen vier Wän-
den fernhalten
Umfragen zufolge ist der Wunsch nach Wohnen in den eigenen 
vier Wänden in Deutschland unverändert groß. Das neue Zuhau-
se sollte allerdings in Sachen Infrastruktur gut angebunden sein. 
Deswegen sind Kleinstädte und Einzugsgebiete von Metropolen 
als Wohnorte besonders beliebt. Gerade dort gehört Lärm je-
doch zum Alltag - von der lauten Hauptstraße bis zum dröhnen-
den Presslufthammer auf der Baustelle gegenüber. Das Problem 
hierbei: Anhaltender Krach ist nicht nur ärgerlich, er kann sogar 
der Gesundheit schaden. Deshalb ist beim Hausbau guter Lärm-
schutz besonders wichtig.

Ruhig wohnen in einem Gebäude aus Ziegelmauerwerk
Hier kann beispielsweise massives Ziegelmauerwerk – in Kombi-
nation mit modernen Türen und Fenstern – helfen. Je schwerer 
das verwendete Material für die Außenwände ist, desto weniger 
Schall dringt durch sie hindurch. In Zeiten hoher Lärmbelastung, 
unter anderem wegen steigenden Verkehrsaufkommens und 
enger Bebauung, ist das besonders wichtig. Informationen zur 
lärmschützenden Ziegelbauweise sind etwa unter www.unipor.
de zu fi nden. Deutsche Häuslebauer schätzen die guten Dämmei-
genschaften von massiven Mauerziegeln: Im Eigenheimbau sind 
sie seit Jahrzehnten der beliebteste Wandbaustoff .

Wachsende energetische Anforderungen
Auch die energetischen Anforderungen an die Gebäudehülle 
sind stetig gewachsen. Der Ziegelhersteller Unipor hat deshalb 

eine Ziegelgattung entwickelt, die 
guten Schall- mit Wärmeschutz 
kombiniert. 
Neben der Massivität spielt dabei 
auch die Struktur der Stege im Zie-
gelinnern eine besondere Rolle - 
ebenso wie die integrierte Dämm-
stoff füllung in einigen Modellen. 
„Die WS-Mauerziegel stellen eine 
natürliche Barriere gegen Außen-
lärm dar, wie auch verschiedene 
Tests bei schon fertiggestellten 
Objekten bestätigen“, erklärt Dr.-
Ing. Thomas Fehlhaber von der 
Unipor-Ziegel-Gruppe. 
Demnach sorgt massives Ziegel-
mauerwerk für ein Zuhause, in 
dem man ruhig entspannen kann, selbst wenn man in einer lär-
mintensiven Gegend wohnt.

djd

Bauherren profi tieren von Außenwänden aus Mauer-
ziegeln, weil diese einen gehobenen Lärmschutz bie-
ten. (Foto: djd/Unipor)

Unipor-Mauerziegel schützen vor lästigem Krach in 
den eigenen vier Wänden. So bleiben die Straßenge-
räusche dort, wo sie hingehören: draußen. (Foto: djd/
Unipor)

(Foto: djd/Pixabay/
Daniela Dimitrova)

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

• Sanitäranlagen • Solar /Photovoltaik
• Heizungsanlagen Öl + Gas

  • Brennwerttechnik
   • Wärmepumpen

TÜV zertifiziert gemäß 
DIN EN ISO 9001:2015

Schärschmidt
44 Jahre – 1976 bis 2020

Wir sind Partner der Markranstädter Offensive Schule-Wirtschaft.

20
19

Mike Schärschmidt • Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt /OT Großlehna
Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173 • Fax: 034205 18638 • www.schaerschmidt.de

Exzellenzpartner Platin

WWiirr ssiinndd ddaa ......
bei Planung, Wartung oder Notrufbei Planung, Wartung oder Notruf
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Modernisieren mit Durchblick 

Spätestens, wenn es spürbar durch 
die Fenster zieht oder die Fassade 
zu bröckeln beginnt, wird es für 
Hausbesitzer höchste Zeit, ihr al-
tes Haus zu modernisieren. Eine 
energetische Sanierung senkt die 
Heizkosten dauerhaft und stellt 
gleichzeitig einen persönlichen 
Beitrag zum Klimaschutz dar. Be-
reits der Fenstertausch im Altbau 
kann bedeutende Vorteile mit sich 
bringen. Energetische Aspekte 
sollten hier genauso im Vorder-
grund stehen wie die Sicherheit der Hausbewohner und ein 
verbesserter Einbruchschutz. „Wenn Hausbesitzer Veränderun-
gen an der Gebäudehülle, bei Fenstern oder an der Außenwand 
vornehmen, können sie vieles falsch machen“, warnt allerdings 
Marcus Braunshausen von Fensterheld.de. Er empfiehlt, einen 
Energieberater für die Planung einzuschalten.

djd, (Fotos: djd/Fensterheld.de/Alexander Fanslau)

Nasse Wände? 
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Kautzsch
Spinnereistraße 11, 04179 Leipzig 

 0341 - 420 69 22
www.isotec.de/kautzsch

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwachter Fachbetrieb, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe.

Dipl.-Ing. Carsten Kautzsch

Abdichtungstechnik Kautzsch

ler?

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
Suche dringend in Markranstädt Haus oder Grundstück, 
ggf. auch Erbanteil – Bitte dazu alles anbieten! 
Diskrete Abwicklung wird selbstverständlich garantiert. 
Bitte Kontakt unter Tel.: 034205/504330 

FeWa39
Fenster, Wartung und Pflege

Meisterbetrieb

Sanierung, Reparatur und 
Erneuerung von:

• Dachfenstern aller Art
• Fassaden-Fenster und Türen
• Sonnenschutz

Inh. A. Mozdzynski
Equipagenweg 21- 23 | 04416 Markkleeberg
E-Mail: info@fewa39.de | 0341 3502483

In die Jahre gekommene Dachfenster sanieren – FEWA39 hilft

Hurra, wir leben noch! Nach einem schwierigen Umzug auf-
grund der Straßensanierung von der Friedrich-Ebert-Straße 51 
in den Equipagenweg 21 – 23 in Markkleeberg, ohne Telefon 
und Internetanschluss, ist die Firma FEWA 39 wieder zu einhun-
dert Prozent arbeitsfähig. Wir danken allen Hausverwaltungen, 
Wohneigentümern und Privatkunden für ihr Verständnis für die 
teilweise unvermeidlichen Störungen.
Das Jahr 2019 war aber gleichzeitig ein sehr erfolgreiches Jahr. 
Vielen Immobilien- und Hausverwaltungen konnte geholfen wer-
den, Wohnraum mit komplett sanierten Dachfenstern, ob von 
den Firmen Velux, Roto oder Braas, zur Erhöhung des Wohnkom-
fort bzw. zur Weitervermietung herzustellen.
Seit dem Hagelschlag im Juni 2006 in Leipzig, sind wir speziali-
siert auf die Wartung, Pflege und Reparatur von Wohndachfens-
ter. Die komplette Sanierung, als Schwerpunkt unserer Arbeit bis 
hin zum Austausch, wenn ein Dachfenster nicht mehr reparabel 
ist, reicht unser Leistungsumfang. Für fachliche Beratungen und 
Schadensaufnahme vor Ort, auch über Sonnenschutzprodukte, 
stehen wir ihnen jederzeit gern zur Verfügung.
Anzeichen dafür, dass Wartung und Pflege bzw. Reparaturen 
notwendig werden, sind Zugluft- und Wasserspuren im unteren 
Bereich der Dachfenster. Ein deutlicher Hinweis, dass die Dich-
tungen ausgewechselt werden müssen, ist die Lüftungsklappen-
dichtung am oberen Rahmen der Flügel. Wir bieten u. a. einen 
kompletten Dichtungswechsel. Wenn eindringendes Wasser 
schon deutliche Spuren im Farbauftrag oder bereits im Flügel 
bzw. Rahmenholz hinterlassen hat, sind Sanierungsmaßnahmen 
umso dringlicher. 

FEWA 39

Vor und nach der Sanierung eines Dachfl ächenfensters Fenster auf für neue Technik
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Die richtige Mischung macht es (Teil 2)

Jede Wand wird zum Unikat

Verschiedene Abstufungen und Farbintensitäten harmonieren 
gut miteinander und machen aus jeder Wand ein Unikat. Grund-
sätzlich ist dabei die jeweilige Farbwirkung zu beachten: Für 
wache Räume benötigt man andere Grundtöne als in Zimmern, 
in denen die Bewohner schlafen oder entspannen möchten. 
Während etwa Brauntöne als beruhigend gelten, steht Rot für 
Kraft, Energie und Wärme. Diese Wirkung lässt sich wiederum 
in Kombination mit einer zweiten Wand in Puderrosa elegant 
abrunden.

Farbgruppen kreativ kombinieren
Wie viele individuellen Farbkombinationen möglich sind, zei-
gen beispielsweise die Schöner Wohnen Designfarben. Mit 
sechs Farbfamilien und insgesamt 30 Grau-, Braun-, Gelb-, Rot-, 
Blau- und Grüntönen wird das Kombinieren einfach. Aber auch 
in der aktuellen Kollektion der Schöner Wohnen Trendfarben 
fi nden sich Inspirationen für das Zuhause, erhältlich sind sie im 
örtlichen Fachhandel und in Baumärkten. Die Dispersionsfar-
ben sind einfach zu verarbeiten und unterstützen ein gesundes 
Raumklima, da sie weder Lösemittel noch Konservierungsstoff e 
enthalten. Nicht vergessen sollte man dabei die Gestaltung der 
Raumdecke. So öff net ein Hell-Dunkel-Kontrast den Raum und 
lässt ihn optisch höher wirken. Dunkle Decken hingegen bewir-
ken das Gegenteil.

djd

Mut zur Farbe zahlt sich aus: Mit einer individuellen 
Wandgestaltung in Farbtönen, die gut miteinander har-
monieren, wirkt das Zuhause behaglicher. (Foto: djd/
Schöner Wohnen Kollektion)

B A U E N  /  W O H N E N  /  E I N R I C H T E N

Weitere Angebote und Informationen unter
Tel. 034205-7880 / team@mbwv.de
www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Baugrundstücke,
Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser.
Kurzfristige und diskrete Abwicklung wird garantiert.

2-Raum-Wohnungen
Neubau 4, OT Räpitz, EG rechts, Wanne, Laminat
51,01m² für 255 € kalt/ 362€ warm
Bj: 1969, G, V, 92 kWh(m²a)

Parkstraße 1a, EG, ebenerdige Dusche, Laminat/BF, 
Balkon, EBK*
61,13 m² für 428 € kalt / 557 € warm
Bj: 1905, G, V, 74,7 kWh (m²a)

Leipziger Straße 68, 2. OG, Dusche, Laminat, EBK*
52,32 für 314 € kalt/ 420 € warm
Bj: 1954, G, V, 113 kWh(m²a)

Ziegelstraße 1f, EG, Dusche, Laminat, Balkon, EBK*
50,50 m² für 354 € kalt / 468 € warm
Bj: 1959, G, V, 93 kWh (m²a)  

3-Raum-Wohnung
Parkstraße 6, 2./3. OG Maisonette, EBK, 2 Bäder Wanne & 
Dusche, 4 Balkone, Laminat, Fußbodenheizung, 
Außenjalousien
114,32 m² für 1.087€ kalt/ 1.322€ warm
Bj: 2009, G, B, 29,7 kWh (m²a) 

Gartenstraße 8, DG= 2. OG., EBK, Wanne & Dusche, 
Laminat
91,84 m² für 634€ kalt/ 824warm
Bj: 1927, G, V, 141,3 kWh (m²a) 

_________________________________________________________
Bj=Baujahr, B=Bedarfsausweis, BF=Bodenfliesen, EBK*= möglich,
G=Gas, HWR=Hauswirtschaftsraum, V=Verbrauchsausweis 

www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

© deagreez - Fotolia.com

Ein Platz zum Glücklichsein.

Hauptstraße 32 
04420 Quesitz 
Telefon 034205 85112
info@gebaeudereinigung-merkel.de
www.gebaeudereinigung-merkel.de

MeisterbetriebMeisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung MerkelGlas- & Gebäudereinigung Merkel

• Haushaltsnahe Dienstleistungen 
   (bei Pflegegrad Abrechnung über Krankenkasse möglich)

• Gartenarbeiten 
• Hausmeisterservice
• Gardinenservice
• Malerarbeiten

Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung Merkel
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Heizen mit Strom aus erneuerbaren Energien

Herkömmliche Ölheizungen sollen weichen: 
Es gibt attraktive Alternativen

Dem Klimaschutzprogramm der Bundesregierung zufolge dür-
fen herkömmliche Öl-Brennwertgeräte ab 2026 nicht mehr 
eingebaut werden – weder als Ersatz für eine alte Anlage noch 
in Neubauten. Erlaubt wären dann einzig Hybridheizungen, die 
außer Öl auch erneuerbare Energien nutzen. Die Gesetzesvor-
schläge der Regierung müssen von Bundestag und Bundesrat 
verabschiedet werden, Änderungen sind möglich. Verbraucher 
sollten schon jetzt abwägen, welches Heizsystem für sie ange-
sichts der künftigen Rahmenbedingungen am sinnvollsten ist. 
Wer kurzfristig und ohne Installationskosten auf ein umwelt-
freundliches System umstellen will, kann auf Heizen mit Strom 
aus erneuerbaren Energien setzen. Dies kann eine dauerhafte 
und klimafreundliche Lösung bei der Erzeugung von Raumwär-
me sein. Moderne elektrische Heizgeräte sind nicht nur optisch 
ansprechend, sondern vor allem auch energieeffizient. Dank 
der vollautomatischen Steuerung sind die Geräte punktgenau, 
auf die gewünschte Wohlfühltemperatur hin, regelbar. Die In-
stallation erfolgt innerhalb weniger Minuten und ist denkbar 
einfach, eine Steckdose genügt. Kosten fallen dabei nicht an. 
Elektroflachheizungen von wibo beispielsweise fügen sich in 
jede Raumsituation ein. Von der klassischen Heizkörperform 
bis hin zum Designgerät: Verbraucher können sich zwischen 
Heizungstypen mit unterschiedlichen Strukturen und Farben 
entscheiden, für jeden Einrichtungsstil ist das passende System 
-Voll- oder Zusatzheizung - dabei. Neu ist etwa eine in mehre-

ren Formaten erhältliche flache Heizkörperserie, die mit Effizi-
enz, einer einfachen Installation per Steckdose und durch ihr 
Design überzeugen kann. Die Heizkörper geben bereits nach 
kürzester Zeit eine angenehme Wärme ab. Die Wärmeverteilung 
erfolgt gleichmäßig im ganzen Raum bis in den Fußbereich. Alle 
Informationen gibt es unter www.wibo.com und unter Telefon  
040-55480336. Moderne elektrische Heizgeräte wie die von 
wibo verbrauchen 35 Prozent weniger Energie als Nachtspei-
cherheizungen. Zudem verursachen Letztere eine schlecht re-
gelbare Wärme, sie ist meist mit Stauwärme unter der Decke 
und einem kalten Fußbereich verbunden. Die Vorteile einer 
Elektroheizung gegenüber einem Nachtspeicher sind zwar be-
kannt, viele Verbraucher sehen im Austausch jedoch einen zu 
großen zeitlichen Aufwand. Der Anbieter aus Hamburg bietet 
deshalb einen kostenlosen Ausbau gegen den Einbau moderner 
Geräte an. Die Austauscharbeiten erfolgen schnell und sauber.

djd, (Foto: djd/www.wibo.com)

� Lassen Sie Ihren alten Energiefresser gegen eine moderne und sparsame 
Anlage ersetzen und holen Sie sich bis zu 45 % Förderung vom Staat.

� Förderung der Zukunfts-Technologie Brennstoffzelle (Strom & Wärme) bis zu 
11.100 € von BAFA und KFW

� Wir beraten Sie direkt bei Ihnen zu Hause, beantragen Ihre Förderung und 
kümmern uns um alles notwendige – Ihr Rundum-Sorglos-Paket.

� Kostenlose Heizlastberechnung und punktgenaue Auslegung aller Anlagenteile

� Wir sind Mitglied der Handwerkskammer zu Leipzig und Ihr lokaler Fachbetrieb 
für moderne und innovative Heiz- und Wärmesysteme, Bäder, Installationen, 
Enthärtungsanlagen, Lüftungsanlagen und Reparaturen.

� Ihr Ansprechpartner für Gas-Brennwertanlagen, Wärmepumpen, Hybridanlagen, 
Brennstoffzellen, Pelletheizungen, Solaranlagen uvm.

� Langjährige Erfahrung und hunderte zufriedene Kunden sind unsere Referenz.

waterproof-systems GmbH
Barnecker Straße 12, 04178 Leipzig
Tel. 03 41 / 44 25 98 66
info@waterproof-systems.de
www.waterproof-systems.de

Profitieren Sie von unserem 

Know How und sichern Sie 

sich bis zum 01.04.2020 

Sonderrabatte auf Ihre neue 
Heizungsanlage.

� Lassen Sie Ihren alten Energiefresser gegen eine moderne und sparsame 
Profitieren Sie von unserem 

Know How und sichern Sie 

Machen Sie Schluss mit Ihrer alten Heizung!
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Vorsorge für Familien 

Kinder können ihre Eltern vor 
finanziellen Belastungen im 
Ernstfall schützen (Teil 2) 

Oftmals fällt es Eltern und 
Kindern schwer, offen über 
das Thema zu sprechen. Was 
raten Sie?
Was vielen Familien nicht be-
kannt ist: Wenn beispielswei-
se die Eltern nicht über dieses 
Thema sprechen wollen, kön-
nen deren Kinder eine Sterbe-
geldversicherung für ihre Eltern abschließen. Auf diese Weise 
können sie sich und ihre Eltern vor den finanziellen Belastungen 
eines Trauerfalls schützen.

Welchen Schutz bietet eine Sterbegeldversicherung?
Der Schutz einer Sterbegeldversicherung beinhaltet die finanzi-
elle Absicherung und auf Wunsch auch die organisatorische Un-
terstützung im Trauerfall. Je nach Leistungsumfang reicht diese 
von der Organisation der Trauerfeier bis hin zum Trauerredner. 
Auch eine Überführung aus dem Ausland ist über die Versiche-
rung abgedeckt, wenn der Todesfall bei einem Auslandsaufent-
halt eintritt.

akz, (Foto: AleksandarNakic/iStockphoto.com/
DELA Lebensversicherung/akz-o)

Tag der offenen Tür bei HOENSCH Bestattungsdienst

(red) Am 7. März findet in der Zeit von 10 bis 16 Uhr der Tag 
der offenen Tür bei der HOENSCH GmbH (Bestattungsdienst) 
in der Waldbaurstraße 2a in Leipzig-Schönefeld statt. Die Ge-
schäftsführerin Doreen Hoensch führt durch die Katakomben 
des Hauses, ihre Mitarbeiter geben Informationen von der Be-
stattungsvorsorge bis hin zur Trauerarbeit. Die Gäste erwartet 
neben Vorträgen über die Erinnerungs-Schmuckherstellung 
und die Baumbestattung in der Natur weitere Angebote. Für 
das leibliche Wohl ist mit Thüringer Bratwurst vom Holzkoh-
le-grill gesorgt. Das HOENSCH-Team freut sich auf eine span-
nende Veranstaltung mit einigen Überraschungen. 

Zum Abschied 
schiefe Töne von 

Onkel Hansi?
Bestattungsvorsorge – 

die letzten Wünsche 
selbst bestimmen.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

   Zetsche
   Jurich / Rosenbaum

   Zetzsche
   Richter

Tag der offenen Tür bei HOENSCH Bestattungsdienst

Am 7. März findet in der Zeit von 10 bis 16 Uhr der Tag der 
offenen Tür bei der HOENSCH GmbH (Bestattungsdienst) in 
der Waldbaurstraße 2a in Leipzig-Schönefeld statt. Die Ge-
schäftsführerin Doreen Hoensch führt durch die Katakomben 
des Hauses, ihre Mitarbeiter geben Informationen von der Be-
stattungsvorsorge bis hin zur Trauerarbeit. Die Gäste erwartet 
neben Vorträgen über die Erinnerungs-Schmuckherstellung 
und die Baumbestattung in der Natur weitere Angebote. Für 
das leibliche Wohl ist mit Thüringer Bratwurst vom Holzkohle-
grill gesorgt. Das HOENSCH-Team freut sich auf eine spannende 
Veranstaltung mit einigen Überraschungen. 

red

Zum Abschied
schiefe Töne von

Onkel Hansi?
Bestattungsvorsorge –

die letzten Wünsche
selbst bestimmen.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Tag der
Offenen Tür

in unserem Stammhaus
in Leipzig-Schönefeld.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144
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Auch wenn du nicht mehr bei uns bist,
bleibst du dennoch in unseren Herzen,

denn Erinnerung und gemeinsame Momente,
kann uns auch der Tod nicht nehmen.

Tief bewegt von den vielen Beweisen
der Anteilnahme und Verbundenheit,

die uns durch stillen Händedruck, liebevoll
geschriebene Worte, Blumen- und Geldzuwendungen

sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte von

Horst Göpfert
11. August 1923 31. Dezember 2019

zukamen, möchten wir uns ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsdienst Hoensch,

dem Trauerredner Dr. Tobias Höhn,
dem Blumen Stübchen Zimmler und der Gaststätte Haugk.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Dein Sohn René mit Kathrin

Deine Enkel Christoph, Felix und Valentin

Altranstädt, im Januar 2020

Inh. Elke Haenel
Markranstädter Markt-Arkaden
Telefon & Fax 034205 18396

ANNAHMESTELLE  FÜR FAMILIENANZEIGEN
Menschen treten in unser Leben

und begleiten es eine Weile.
Einige bleiben für immer,

denn Sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Danksagung
Von ganzem Herzen danken wir allen, die meinen 
lieben Ehemann, unseren lieben Vati, Opa und Uropa

Gerhard Jurichs
im Leben schätzten und ihr Mitgefühl und Anteilnahme 
auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten.
Für die aufrichtige Anteilnahme möchten wir uns auf 
diesem Wege bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden 
und Nachbarn herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau Kaiser, 
dem Bestattungsinstitut Zetzsche und Herrn Ste� en Pauli 
für die hilfreiche Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Gisela
Deine Tochter Bärbel mit Familie
Dein Sohn Jörg mit Familie

Bestattunginstitut Zetzsche

Markranstädter StadtjournalAusgabe 02 / 2020 | 15. Februar 2020 | Seite 37

T R A U E R



Familienanzeigen im Amtsblatt
Sie möchten sich gern bei den vielen Gratulanten, z. B. zur Ge-
burt Ihres Kindes, zur Hochzeit, Jugendweihe, Konfi rmation, 
zum Schulanfang, Geburtstag oder Jubiläum bedanken – mit 
einer Familienanzeige im Markranstädt informativ erreichen 

Herzlichen Dank

für die vielen Zeichen der Anteilnahme
in den Stunden des Abschieds

Margit Schmidt
1936 2019

Für die Zuneigung, Freundschaft und
Wertschätzung in Wort und Schrift,
für Blumen und Zuwendungen,

den Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die sie begleitet haben und auch denen,
die nur in Gedanken bei ihr sein konnten.
Wir danken dem Bestattungsdienst Hoensch
für die würdevolle Begleitung.

Herbert Schmidt

mit Familie

Altranstädt, im Januar 2020

D A N K S A G U N G

Danksagung
Schlicht und einfach war dein 
Leben, treu und fleißig deine Hand. 
Ruhe sanft und schlaf in Frieden, 
für deine Müh‘ hab tausend Dank.

Manfred Adolph
11.12.1933 – 25.12.2019

Herzlichen Dank allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten und Nachbarn, 
die sich in unserer Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre aufrichtige 
Anteilnahme beim Abschied auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

In stiller Trauer 
Eva Adolph  
im Namen der Familie

Sie alle. Ebenso wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die 
Anteilnahme beim Abschied von einem geliebten Familienan-
gehörigen bedanken möchten. Dazu können Sie uns direkt kon-
taktieren: Frau Janett Greif, DRUCKHAUS BORNA, Tel.: 03433 
207672, per E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de

DANKSAGUNG
Manchmal bis Du noch hier. Denn der Wind, den ich spür,
ist wie eine Berührung, ein Zeichen von Dir...

Ute Freudenberg
Wir haben Abschied genommen von unserer lieben 
Mutti, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Frieda Fischer
geb. 28.05.1936  gest. 05.12.2019

Wir bedanken uns bei allen Verwandten, Freunden und 
Nachbarn für die vielfältigen Zeichen des Mitgefühls, der 
Trauer und der Anteilnahme. 
Ein besonderer Dank gilt dem Team des DRK
Markranstädt und dem Bestattungsinstitut Hoensch für 
ihre Unterstützung.
In dankbarer Erinnerung 
Deine Tochter Petra Stiehler mit Thomas
Dein Enkel Jörg mit Ulrike und Mats

Bestattunginstitut Zetzsche

Danksagung
Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,

erzählt lieber von mir und 
traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch stillen Händedruck, liebevoll geschriebene Worte, 

Blumen- und Geldspenden sowie ehrendes Geleit 
in den schweren Stundes des Abschieds 

von unserem Vati, Schwiegervater, Lebensgefährten, 
Bruder, Schwager, Onkel, Opa und Uropa

Joachim Fiedler
* 22.09.1934   † 16.01.2019

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten unseren 

herzlichen Dank aussprechen. 

Ein  besonderer Dank gilt 
dem Redner Herrn Jörg Maaß 

sowie dem Bestattungsinstitut Zetzsche, 
dem Blumengeschä�  Zimmler, 

Franks Bierstube und der Freiwilligen Feuerwehr.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder Jutta und Uwe

Deine Lebensgefährtin Traudel
Im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Niemals geht man so ganz,
ein Teil von Dir bleibt hier.

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Rita Richter geb. Martin
* 13.11.1930  † 11.12.2019

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn herzlich bedanken.
Weiterhin gilt unser Dank dem Bestattungsinstitut 
Zetzsche für die fürsorgliche Begleitung, Vikar 
Herrn Backhaus für die ehrenden und tröstenden Worte, 
Blumengeschäft Zimmler, sowie dem Pflegeteam AWO 
Markranstädt für ihre Hilfe bei der häuslichen Pflege in 
den letzten Jahren.

In stiller Trauer
Deine Tochter Karla mit Familie
Deine Tochter Katrin mit Familie

Bestattunginstitut Zetzsche
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Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL/04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL/04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307

NL/04179 Leipzig
Georg-Schwarz Straße 89
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Vetter
BESTATTUNGEN
Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

www.bestattungen-markranstaedt.de

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Seit 1994

Dölziger Str. 14
04420 Markranstädt
OT Frankenheim

• ständig dienstbereit
• auf  Wunsch Hausbesuch
• Grabpflege u. Beräumung

0341/94 11 490 oder 0171/99 11 115

Wir helfen Ihnen im Trauerfall

www.bestattungshaus-berger.de

Und auf einmal bist du nicht mehr da.

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die mit uns fühlten, uns Trost spendeten 

und mit uns Abschied nahmen von

Doris Zimmler  
12.12.1926   gest. 09.01.2020

In Liebe und Dankbarkeit:
Manfred, Ilka, Linda und Ronny

Berger Bestattungen

DANKSAGUNG
Wir möchten uns hiermit bei allen lieben Menschen bedanken, 

die uns beim Abschied meines lieben Ehemannes, 
guten Vatis, Schwiegervaters und Opas

Horst Schröder
auf seinem letzten Weg begleitet haben. Wir bedanken uns 

für die Blumen, Beileidsbekundungen und Zuwendungen sowie
 für die Unterstützung des Bestattungshauses Berger und 
des Redners Herrn Tomaske für seine tröstenden Worte.

Mit stillem Gruß
Deine Ros´l

Deine Tochter Iris mit Timo
Deine Enkel Marcus und Rici

Frankenheim, im Januar 2020

Danksagung

NICHT MEHR UNTER UNS,
DOCH FÜR IMMER IN UNSEREM 
HERZEN.

Norbert Röder
* 19.02.1955  † 11.12.2019

Für die aufrichtige Anteilnahme  
möchten wir uns auf diesem Wege bei 
allen Verwandten, Bekannten,  
Nachbarn und ehemaligen  
Arbeitskollegen recht herzlich  
bedanken.

Unser besonderer Dank gilt der  
Rednerin Jana Hoffmann für ihre  
einfühlsamen Worte sowie dem  
Bestattungsinstitut Zetzsche für die 
würdevolle Abschiednahme.
In stiller Trauer

Deine Carla
Deine Tochter Peggy mit Mirko 
und Ben
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